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Die Hochwasserkaiasirophe 
zu Pfingsien 


Die Hochwasserkatastrophe zu Pfingsten 
war eine der größten, die Wien jemals er- 
lebt hat. ; 

Bei diesem Anlaß ist es wohl von allge- 
meinem Interesse zu erfahren, welche Orga- 
nisation die Gemeinde Wien überhaupt für 
solche Fälle geschaffen hat, welche Schäden 
aufgetreten sind, welche Maßnahmen bereits 
getroffen wurden und welche beabsichtigt 
sind. 


Vorbereitende Maßnahmen 


Die Organisation des Hochwasserschutzes 
der Stadt Wien bezieht sich vor allem auf 
die am Donaustrom gelegenen Gebiete. Außer 
den Dammverteidigungsexposituren des Bun- 
desstrombauamtes unterhält die Gemeinde 
Wien 16 Hochwasserexposituren, die im Falle 
des Hochwasseralarms von städtischem Per- 
sonal besetzt werden. Überdies werden. in 
einem vÜberschwemmungsdepot Rettungs- 
zillen, Sandsäcke, Notstege und verschiedene 
Ausrüstungsgegenstände bereitgehalten. 

Die Obliegenheiten der Hochwasserexpo- 
situren sind in besonderen Vorschriften ge- 
regelt, Ihre Organisation hat sich bei wieder- 
holten Gelegenheiten im Laufe der Jahre 
bestens bewährt. 

Beim Donaustrom ist man in der Lage, auf 
Grund der gemeldeten Wasserstände aus dem 
Oberlauf den wahrscheinlichen Zeitpunkt 
und die Höhe des mutmaßlichen Hochwas- 
sers ziemlich verläßlich festzustellen. Da- 
durch werden die organisatorischen Maß- 
nahmen programmäßig ausgelöst und wickeln 
sich in genau vorgeschriebenen Formen ab. 

Bei den Bächen und Gerinnen, besonders 
im Norden, Westen und Süden der Stadt, 
kann aber keine Prognose gestellt werden. 
Mit Rücksicht darauf, daß die Hochwasser- 
wellen binnen ganz kurzer Zeit, in etwa ein 
bis zwei Stunden entstehen, ist es nicht mög- 
lich, einen Hochwasserwarndienst wie beim 
Donaustrom einzurichten. Der Wienfluß 
bringt zum Beispiel das Hochwasser in so 
kurzer Zeit, daß schon ein starker Gewitter- 
regen genügt, um die Wienflußarbeiter zu 
überraschen, so daß sie Mühe haben, sich in 
Sicherheit zu bringen. Die Hochfluten sind 
imstande, die fünf Staubecken in Haders- 
dorf-Weidlingau mit einem Inhalt von 
1,600.000 cbm schon in einer Zeit von einer 
Stunde zu füllen. 

Die Wassermengen in den erwähnten 
Bächen des Wiener Raumes steigen rasch auf 
beträchtliche Ausmaße. Der Liesingbach zum 
Beispiel, der bei normalem Niederwasser nur 
100 Liter je Sekunde führt, kann in kurzer 
Zeit so anschwellen, daß die Durchflußmenge 
auf 100.000 Liter je Sekunde, also auf das 
Tausendfache ansteigt. Wassergeschwindig- 


keiten von 6 bis 7 m sind dann bei solchen 
Gerinnen keine Seltenheit, 

Die Gemeinde Wien hat trotz der schwie- 
rigen Umstände auch in diesen bedrohten 
Gebieten alle vorbereitenden Maßnahmen 
getroffen, welche für den Hochwasserschutz 
zweckmäßig erscheinen. 

Es wurden vor allem nach dem bewährten 
Muster des Donaustromes vier Hochwasser- 
exposituren in jenen Bezirksteilen einge- 
richtet, die durch ihr häufiges Hochwasser 
bekannt sind. Es sind dies: Inzersdorf, Ober- 
Laa, Schwechat und Maria-Lanzendorf. 


Maßnahmen während der Hochwasser- 
katastrophe 

Die genannten Exposituren und die Donau- 
hochwasserexpositur Klosterneuburg wurden 
in der Reihenfolge der Notwendigkeit ein- 
berufen und waren bereits am 11. Mai früh- 
morgens im Einsatz. Ihre Tätigkeit erstreckte 
sich vor allem auf die Durchführung bau- 
licher Schutzmaßnahmen, auf die materielle 
Unterstützung der Feuerwehr und Polizei, 
auf die Entgegennahme von Anforderungen 
für Rettungszillen, Sandsäcke, Notstege, 
Seile usw. und auf die Aufrechterhaltung 
der Verbindung mit dem Dauerdienst der 
M.Abt. 29, Brücken- und Wasserbau. Das 
gesamte technische Personal dieser Abtei- 
lung stand vom 11. bis 14. Mai im Dauer- 
einsatz. 

Bei den Hochwasserexposituren fanden 
sich auch die Beamten der M.Abt. 59, Markt- 
amt, ein, um die Notverpflegung der 
evakuierten Personen zu sichern. 

Im Laufe des 11. und 12. Mai wurden über 
Anforderung der Hochwasserexposituren von 
der M.Abt. 29 53 Rettungszillen, 4700 Sand- 
säcke, 50 Stegungen, 2 Wasserwagen und 
verschiedenes Material für Sicherungen und 
Pölzungen den anfordernden Stellen zur 
Verfügung gestellt. 


Im Rahmen dieses materiellen Einsatzes 
war es auch möglich, einer bedrohten Ort- 
schaft jenseits der Wiener Stadtgrenze Hilfe 
zu leisten. Mit Rücksicht auf den Umstand, 
daß fast gleichzeitig mit dem Anschwellen 
der Bäche und Gerinne auf Wiener Boden 
auch der Donaustrom im Ansteigen begriffen 
war, mußte aber auch die volle Einsatz- 
bereitschaft des Hochwasserschutzes für den 
Donaustrom selbst gewährleistet bleiben. 


Hochwasserschäden 


Die in der Zeit vom 11. bis 14. Mai bei der 
M.Abt. 29 eingelangten Meldungen der Hoch- 
wasserexposituren sowie die Erhebungen 
des technischen Personals der M.Abt. 29 er- 
geben ein ungefähres Bild über den Verlauf 
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Der letzte Weg 


Am Nachmittag des 15. Mai gaben tausende 
Wiener dem bei der Explosionskatastrophe 
in Floridsdorf in Ausübung seines Dienstes 
ums Leben gekommenen jungen Feuerwehr- 
mann Wilhelm Vrana im Kagraner Friedhof 
das letzte Geleit. Vor der Aufbahrungshalle 
versammelten sich die Trauergäste, unter 
ihnen Bürgermeister Dr. h. c. Körner, Stadt- 
rat Afritsch, Stadtrat Fritsch, Polizeipräsi- 
dent Holaubek, der erste Vorsitzende der 
Gewerkschaft der Gemeindebediensteten, 
Gemeinderat Pölzer, Branddirektor Diplom- 
ingenieur Prießnitz, der Chefarzt des Ret- 
tungsdienstes Dr. Motz sowie Abordnungen 
der Polizei, der Feuerwehr und der Frei- 
willigen Feuerwehren der Randgemeinden. 

Nach der Einsegnung setzte sich der lange 
Trauerzug in Bewegung. An der Spitze 
schritten die Abordnungen der Polizei und 
der Feuerwehr und die Feuerwehrkapelle. 
Hinter dem mit Blumenkränzen bedeckten 
Sarg gingen die tieferschütterten Eltern, die 
Verwandten und Angehörigen, dann der 
Bürgermeister mit den beiden Stadträten 
und die übrigen Trauergäste. Durch ein 
dichtes Trauerspalier führte der Weg zum 
Grab, an dem nach den kirchlichen Zere- 
monien zunächst Stadtrat Afritsch das Wort 
ergriff. Er betonte, daß über den großen 
Kreis der Trauergäste hinaus jetzt wohl 
alle Wiener und Wienerinnen mit ihrem Her- 
zen bei Wilhelm Vrana sind. Der junge 
Feuerwehrmann ist an der Front des Frie- 
dens gefallen, denn es galt nicht Menschen 
zu bekämpfen, sondern Bedrohten zu helfen, 
Schon der Entschluß, Feuerwehrmann zu 
werden, heißt anderen Menschen zu helfen, 
ohne auf sein eigenes Leben Bedacht zu 
nehmen. Erst die Persönlichkeit wandelt das 
natürliche Angstgefühl in Mut; den Mut, den 
Wilhelm Vrana am 4. Mai offenbarte. Stadt- 
rat Afritsch sprach dem Verstorbenen im 
Namen der Gemeindeverwaltung und der 
Bevölkerung den Dank für sein mutiges 
Eintreten aus. Das Mitgefühl aller aber 
wendet sich den Eltern zu, denen nur zum 
Trost gesagt werden kann, daß ihr Sohn 
nicht umsonst gelebt hat. 

Branddirektor Dipl.-Ing. Prießnitz nahm 
im Namen der Feuerwehr der Stadt Wien 
und im Namen der Gewerkschaft von einem 
der jüngsten Beamten Abschied. Wilhelm 
Vrana war erst im Spätherbst des Jahres 
1950 bei der Feuerwehr aufgenommen wor- 
den. Trotzdem gelang es ihm, während der 
kurzen Dienstzeit die Wertschätzung seiner 
Vorgesetzten und die Freundschaft seiner 
Kameraden zu gewinnen. Wenige Tage vor 
seinem Heimgang hat er noch eine Sport- 
fahrt in die Steiermark unternommen. Die 
Feuerwehr der Stadt Wien trauert um einen 
tüchtigen Feuerwehrmann. In ehrfurchts- 
voller Trauer grüßen wir zum letztenmal 
unseren Kameraden, dessen Name zur Er- 
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des Hochwassers und über die eingetretenen 
Schäden. 

Der Wienfluß führte ein Hochwasser, wie 
es seit der Regulierung um die Jahrhundert- 
wende noch nie eingetreten war. Die Bäche 
und Gerinne im Norden, Westen und Süden 
von Wien, nämlich der Weidlingbach, Kier- 
lingbach, Petersbachh, Mödlingbach, die 
Schwechat und Triesting führten so gewal- 
tige Wassermengen mit sich, daß ausge- 
dehnte Überschwemmungen und tiefe Aus- 
kolkungen die Folge waren. Nebeneinander- 
fließende Bäche bildeten große Seen, in 
denen die einzelnen Bachläufe überhaupt 
nicht mehr erkennbar waren. 


Der Schwechatbach, der zum Beispiel zu 
gewöhnlichen Zeiten eine Bachbreite von 
zirka 10 m besitzt, erreichte stellenweise 
eine Breite von fast 2 km! Auch der 
Liesingbach trat in seinem unregulierten 
Teil aus den Ufern und erreichte an man- 
chen Stellen eine Breite von 250 m. 


Der regulierte Teil konnte dagegen die 
Wassermässen aufnehmen, so. daß die an- 
grenzenden Liegenschaften vor Überschwem- 
mungen bewahrt blieben. 

Die Hochwasserkatastrophe wirkte sich 
besonders in den Randgebieten im Norden, 
Westen und Süden der Stadt verheerend aus. 
Bei den Bächen und Gerinnen am linken 
Donauufer nahm das Hochwasser einen 
glimpflichen Verlauf. Der Donaukanal staute 
sich oberhalb der Wienflußeinmündung, wo- 
durch eine zeitweise Überflutung der Vor- 
kaiflächen entstand. Der Donaustrom er- 
reichte am 12. Mai mit +6,39 m seinen 
höchsten Stand, ohne einen nennenswerten 
Schaden anzurichten. 

Im allgemeinen konnten bisher folgende 
bauliche Schäden festgestellt werden: 


Brückenbauten 


Der Wasserstand war überall so hoch, daß 
die Brückenkonstruktionen in das Wasser 
tauchten und stellenweise sogar überronnen 
waren. 

Die Straßenbrücke über die Liesing im 
Zuge der Rodauner Straße wurde durch 
Hinterspülung eines Widerlagers und‘ Ein- 
sturz des Mittelpfeilers vollständig zerstört, 
Alle anderen Straßenbrücken, selbst die be- 
helfsmäßig erbauten Holzobjekte, blieben 
jedoch erhalten. Einige untergeordnete Fuß- 
gängerstege aus Holz wurden vernichtet. Die 
wichtige Straßenbrücke in Schwechat befand 
sich in größter Gefahr, konnte aber gerettet 
werden. Bei einigen Brücken traten an den 
Widerlagern Unterwaschungen auf. 


Wasserbauten 


Die Schutzwasserbauten erlitten stellen- 
weise beträchtliche Beschädigungen. Ausge- 
dehnte Unterspülungen und Einstürze von 
Ufermauern, Dammbrüche und weitreichende 
Vermurungen durch die mitgeführten rie- 


innerung in die Ehrentafel „Am Hof“ ein- 
gemeißelt werden wird. 

In kurzen Worten nahm Polizeipräsident 
Holaubek als Präsident des Bundesfeuer- 
wehrverbandes Abschied. Überall, wo Feuer- 
wehrleute in Österreich ihre Aufgabe er- 
füllen, wird heute des Verstorbenen gedacht. 
Sein gutes Herz lebt weiter und schließt uns 
innig zusammen. 

Unter den Klängen des Liedes „Ich hatt’ 
einen Kameraden“ wurde der Sarg in das 
Grab gesenkt. 


sigen Geschiebemengen waren die Folgen 
der Hochwasserfluten, Der Einsturz von Ufer- 
mauern ist darauf zurückzuführen, daß diese 
Mauern schon jahrzehntelang bestanden und 
nicht mehr die nötige Festigkeit besaßen, 
ferner wurden durch die abgrabende Wir- 
kung des Hochwassers die Fundamente zum 
großen Teil freigelegt und häufig auch unter- 
waschen. 

Während die fertiggestellten Regulierungs- 
strecken der Liesing im allgemeinen dem 
Angriff des Hochwassers standhielten, er- 
litten die im Bau befindlichen Teilstrecken 
schwere Bauschäden. Bei der Liesingregulie- 
rung kommt noch als erschwerender Um- 
stand hinzu, daß die bisher fertiggestellten 
Abschnitte durch die Ablagerungen verlegt 
sind und erst in mühevoller Arbeit wieder 
frei gemacht werden müssen, ehe die eigent- 
lichen Bauarbeiten weitergeführt werden 
können. 

Zu den Schäden an Brücken- und Wasser- 
bauten kommen noch zahlreiche Straßen- 
rutschungen, Unterbrechungen der Hafen- 
bahn, Zerstörungen an Leitungen usw. 


Sofortprogramm und Zeitprogramm zur 
Behebung der Schäden 


Schon während des Hochwassers wurden 
durch die M.Abt. 29 verschiedene Maßnah- 
men zur Sicherung zahlreicher Objekte ver- 
anlaßt, Die Unterwaschungen bei den 
Brückenwiderlagern, welche zum Einsturz 
der Objekte hätten führen können, wurden 
durch unverzüglich durchgeführte Stein- 
schüttungen in Ordnung gebracht, zahlreiche 
Fußgängerstege durch Verheftung an Ufer- 
bäumen vor dem Abtreiben gesichert, viele 
Verklausungen konnten entfernt werden 
usw. 

Nachdem in der Zeit der höchsten Flut 
viele Schadensstellen überhaupt unerreich- 
bar waren und daher ein sofortiges Ein- 
greifen nicht möglich war, mußte so lange 
zugewartet werden, bis das fallende Wasser 
den Beginn der Arbeiten gestattete. Vor 
allem wurde dann die Sicherung jener Ufer- 
brüche in Angriff genommen, die für be- 
wohnte Häuser und wichtige Straßen eine 
erhöhte Gefahr bildeten. 


An besonders kritischen Stellen wurden 
die Schutzdämme mit Hilfe der Polizei 
durch Sandsackbarrikaden erhöht. Die ein- 
geleiteten Sofortmaßnahmen werden mit 
dem größten Nachdruck fortgeführt. 


Die M.Abt. 29 hat gleichzeitig mit den 
Wiederherstellungsarbeiten auch mit der 
genauen Aufnahme der baulichen Hoch- 
wasserschäden begonnen. Da es sich um die 


überaus zahlreichen Schadensfällen handelt, 
wird es einige Zeit dauern, bis über das Ge- 
samtausmaß der Schäden Klarheit gewonnen 
werden kann. Jedenfalls geht die Schaden- 
summe in die Millionen Schilling. 


Nach Bekanntwerden des Schadens- 
umfanges werden im Zuge eines Sofort- 
programms vorerst alle jene Maßnahmen 
durchgeführt bzw. fortgesetzt, welche wegen 
Gefahr im Verzug zur Sicherung von Ob- 
jekten und zur Verhinderung weiterer Schä- 
den unbedingt erforderlich sind. Für diese 
Sofortmaßnahmen hat der Wiener Stadt- 
senat schon in seiner Sitzung am 15. Mai 
einen Betrag von 2 Millionen Schilling be- 
willigt. Dann werden im Rahmen eines Zeit- 
programms systematisch alle weiteren Schä- 
den behoben und das von der Stadt Wien 
bereits begonnene Regulierungswerk unter 
Auswertung der letzten Erfahrungen fort- 
gesetzt. 

Die Stadt Wien hat allein für die Regu- 
lierung des Liesingbaches in den letzten drei 
Jahren 20 Millionen Schilling gewidmet und 
ist bestrebt, in den nächsten Jahren die 
Arbeiten, die sich an diesem besonders ge- 
fährlichen Gerinne bei der Hochwasser- 
katastrophe offenkundig so gut bewährt 
haben, zu Ende zu führen. Auch für die Er- 
haltung der übrigen Gerinne sind jährlich 
große Geldbeträge gewidmet, Wenn man 
aber bedenkt, daß die durchgreifende. Re- 
gulierung eines Baches unter Umständen 
mehrere Millionen Schilling je Kilometer 
erfordert, kann man ermessen, daß trotz des 
besten Willens die Arbeit von vielen Jahren 
notwendig ist, um den von allen Beteiligten 
angestrebten Endzweck zu erreichen. 


Gemeinderaisausschüsse 


Gemeinderatsausschuß VI 
Sitzung vom 4. Mai 1951 
(Schluß) 


Berichterstatter: GR, Maller. 


(A.Z. 1034/51; Bau-Dion 4001 b/51.) 

Die Außernormtischlerarbeiten für die 
Baulose 11, 11a und 12 des Bauvorhabens 
21, An der Siemensstraße, sind an die Firma 
Johann Stippl, 21, Kagraner Platz 8, auf 
Grund ihres Anbotes vom 20. April 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. 1043/51; M.Abt. 23 — Schu 1/118/50.) 

Die Terrazzoarbeiten für den Bau der 
Schule, 22, Stadlau-Hirschstetten, sind an 
die Firma Heinrich Kriwanek, 12, Altmanns- 
dorfer Straße 94, auf Grund ihres Anbotes 
vom 20. April 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 1099/51; M.Abt. 23—N 2/13/51.) 

Die Torkretbetonarbeiten für die Um- 
kleidekabinen in der Tribüne des Stadion- 
bades, 2, Prater, sind an die Firma Filipp 
& Pruszinsky, 4, Argentinierstraße 8, auf 
Grund ihres Anbotes vom 12. April 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z.1098/51; M. Abt.26 — Dem A/1a/51.) 

Die Erhöhung des mit Beschluß des 
GRA, VI vom 17. August 1950, A.Z. 2332/50, 
genehmigten Betrages von 70.050 S für die 
Abbrucharbeiten des städtischen Althauses, 
8, Kochgasse 25, um 3998.20 S auf 74.048.205 
wird genehmigt. 

Der Betrag von 3998.20 S ist im Ge- 
barungsergebnis für das Verwaltungsjahr 
1950 auf der Rubrik 618/53 zu bedecken. 


(A.Z. 1074/51; M.Abt. 28 — 1040/51.) 

1. Der Ausbau der Fahrbahn der Neuling- 
gasse bei O.Nr. 8 und die Herstellung eines 
Gehweges von der Neulinggasse bis zur 
Barmherzigengasse entlang des ehemaligen 
Flakturmes im 3. Bezirk werden mit einem 
auf Rubrik 621/52 bedeckten Kosten- 
betrages von 65.000 S genehmigt. 

2. Die Durchführung der Straßenbau- 
arbeiten für die Zufahrtsrampen zum ehe- 
maligen Flakturm durch die M.Abt. 28 wird 
mit einem durch das Bundesministerium für 
Finanzen bedeckten Kostenbetrag von 
53.000 S genehmigt. 

3. Die Erd-, Straßenbau- Tränkmakadam- 
arbeiten und Fuhrwerksleistungen werden 
der Firma Dipl.-Ing, Hugo Durst, 1, Nagler- 
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gasse 1, nach ihrem Anbot vom 31. März 
1951 übertragen. 


(A.Z. 1073/51; M.Abt. 28 — 2130/49.) 

Die Mehrkosten für die Straßenbau- 
arbeiten in der Siedlung Kordon im 14. Be- 
zirk werden mit dem Betrag von 13.000 S 
genehmigt, der auf Rubrik 621, Post 52, 
lfd. Nr. 259 (Reste 1950), seine Bedeckung 
findet; es erhöht sich dadurch der Gesamt- 
kostenbeitrag von 78.000 S auf 91.000 S. 


(A.Z. 1081/51; M.Abt, 26— Sch 27/3/51.) 

Die Erhöhung des mit Beschluß des 
GRA. VI, Z1. 65/47, vom 14. März 1947, für 
die Kriegsschadenbehebung in der Schule, 
2, Vereinsgasse 29, bewilligten Kredites von 
50.000 S um 23.490 S auf 73.490 S wird ge- 
nehmipgt. 

Das Erfordernis ist auf Rubrik 914, Volks-, 
Haupt- und Sonderschulen, Post 71, Behe- 
bung von Kriegsschäden an baulichen An- 
lagen, im Jahresrechnungsabschluß 1947 zu 
bedecken. 


Berichterstatter: GR. Potetz. 

(A.Z. 1009/51; M.Abt. 24 — 5049/24/51.) 

Die Spenglerarbeiten für den Neubau der 
städtischen Wohnhausanlage, 20, Jäger- 
straße 54, sind an die Firma Richard 
Schroth, 5, Schönbrunner Straße 93, auf 
Grund ihres Anbotes vom 21. März 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. 1002/51; M.Abt. 29 — 1762/51.) 


Die durch unvorhergesehene Mehrleistun- 
gen bedingte Erhöhung des Sachkredites 
M.Abt. 29—5713/50 von 50.000 S um 
10.000 S auf 60.000 S zur Errichtung eines 
Löschwasserbehälterss in 21, Enzersfeld, 
wird genehmigt. 

Die Kosten sind im WVoranschlag 1951 
nnd A.R. 622, Post 52, lfd. Nr. 267a, be- 

eckt. 


(A.Z. 1107/51; M.Abt. 24— 51.103/10/51.) 


Die Baumeisterarbeiten für den Wieder- 
aufbau des städtischen Wohnhauses, 12, 
Egger-Lienz-Gasse 3, Stiege 3, sind an die 
Firma Rudolf Prath, 1, Opernring 11, auf 
Grund ihres Anbotes vom 20. April 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. 1029/51; M.Abt. 24 — 5038/30/51.) 


In Abänderung des $ 23 der Besonderen 
rechtlichen Vertragsbedingungen der Stadt 
Wien für die Ausführung von technischen 
Arbeiten und Lieferungen ist im gegen- 
ständlichen Falle dem Gesuchsteller Stadt- 
baumeister Ing. Adolf Himmeistoß, Wiener 
Neudorf, Ferdinandsgasse 16, die vorzeitige 
Ausfolgung des 10%/igen Deckungs- und 
Haftrücklasses für die von ihm auf der 
städtischen Wohnhausanlage, 25, Liesing, 
Dr. Neumann-Gasse 8, vollbrachten Leistun- 
gen gegen Vorlage eines zur Sicherstellung 
der Stadt Wien von dieser als geeignet be- 
fundenen Garantiebriefes zu gewähren. 


(A.Z. 1037/51; Bau-Dion 4001 b/50.) 
Die Außernormtischlerarbeiten für die 


Fälligkeitstermine der Abgaben der 
Stadt Wien ab 15. Mai 


Ab 15. Mai sind nachstehende Abgaben falag: 

15. Mai: Lohnsummensteuer für April, Grund- 
steuer für das Vierteljahr April bis Juni bei einer 
Jahresvorschreibun ber 40 S, Kanalräumungs- 
und Hauskehrichtabfuhrgebühr für das Vierteljahr 
April bis Juni, 

25. Mai: Vergnügungssteuer und Sportgroschen 
für die erste Hälfte Mai, 


ARCHITEKT 
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Baulose 15 und 15a des Bauvorhabens, 21, 
An der Siemensstraße, sind an die Firma 
Matthias Kovaciec, 2, Handelskai 286, auf 
Grund ihres Anbotes vom 19. April 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. 1033/51; Bau-Dion 4001/b/51.) 

Die Außernormtischlerarbeiten für das 
Baulos 16 des Bauvorhabens, 21, An der 
Siemensstraße, sind an die Firma Viktor 
Hoja K.G., 11, Dampfmühlgasse 5, auf 
Grund ihres Anbotes vom 19. April 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. 1044/51; M.Abt. 26 — Sch 120/11/51.) 

Die Tischlerarbeiten für die mit Beschluß 
des GRA. VI, ZI. 530/51, vom 8. März 1951 
genehmigte Kriegsschadenbehebung in der 
Schule, 10, Hebbelplatz 2, sind der Firma 
Leopold Frank, 2, Böcklinstraße 104, auf 
Grund ihres Anbotes vom 5. April 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. 1060/51; M.Abt. 34 — Krh. 30/51.) 

Die Durchführung der Elektroinstalla- 
tionen im Elisabethspital, 15, Huglgasse 1—3, 
mit einem Kostenbetrag von 50.200 S wird 
genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbotsver- 
handlungen werden die Elektroinstalla- 
tionen der Firma Josef Doubrawa, 15, John- 
straße 23, übertragen. 

Die Kosten sind auf A.R. 513, Post 51, 
lfd. Nr. 181, bedeckt. 


(A.Z. 1090/51; M.Abt. 26 — Vor/20/51.) 

Der Ansatz von 31.600 S der Post 38, Ver- 
waltungskostenbeiträge, der Rubrik 618, 
Gebäudeerhaltung, im Voranschlag 1950 ist 
infolge geänderter ‚ Berechnungsgrundlage 
der M.Abt. 21 im Rechnungsabschluß 1950 
um 42,380 S auf 73.9880 S zu erhöhen. 

Der Betrag von 42.380 S ist im Gesamt- 
gebarungsergebnis des Rechnungsabschlusses 
1950 zu bedecken. 


(A.Z. 1057/51; M.Abt. 31 — 6377/50.) 

1. Die Durchführung des Bauvorhabens 
Wasserleitungsrohrlegung, Durchmesser 
100 mm, in der Siedlung Am Kordon in einer 
Gesamtlänge von rund 900 m mit einem 
voraussichtlichen Gesamtkostenerfordernis 
von 300.000 S wird genehmigt. 

Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1951 unter Rubrik 624, Post 51, Bau- 
liche Herstellungen, laufende Nr. 296, Aus- 
bau des Rohrnetzes, bedeckt. 

2. Die Erd- und Baumeisterarbeiten mit 
einem Erfordernis von 200.000 S werden 
der Firma Aumann, Keller, Pichler, 
1, Operngasse 4, die Rohrlegerarbeiten mit 
einem Erfordernis von 27.000 S der Firma 
Franz Lex, 17, Steinergasse 8, übertragen. 

Das Rohrmaterial mit einem Erfordernis 
von 73.000 S wird aus dem städtischen 
Rohrlager Baumgarten entnommen. 


(A.Z. 1056/51; M.Abt. 34—R 293/50.) 

Die Durchführung der Lieferung von 
170 Schulfunkempfängern für städtische 
Volks-, Haupt- und Sonderschulen wird 
genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbots- 
verhandlungen wird die Lieferung der 
Firma Ing. Viktor Stuzzi, 7, Neubaugasse 71, 
übertragen. 


Berichterstatter: GR. Dr. Prutscher. 
(A.Z. 1016/51; M.Abt. 42 — XIV/39/51.) 


WERTHEIM 
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Ehrenpräsident der Gewerkschaft der Ge- 
meindebediensteten feiert 75. Geburtstag 


Der Ehrenpräsident der Gewerkschaft der Ge- 
meindebediensteten Österreichs, Oberbaurat i. R, 
Ing. Reinhold Rumler, vollendete am Pfingst- 
montag sein 75. Lebensjahr, Rumiler hatte im 
Jahre 1945 gemeinsam mit dem verstorbenen 
Präsidenten Stonner und dem jetzigen Vor- 
sitzenden Pölzer die Gewerkschaft der Ge- 
meindebediensteten neu aufgebaut, 


Wiener Landesregierung gratuliert dem 
Burgenland 
Zu Beginn der Sitzung der Wiener Landes- 
regierung am 15. Mai wurde auf Antrag von 
Bürgermeister Dr. h. ec. Körner beschlossen, der 
burgenländischen Landesregierung ein Glück- 
Ne aan ar irano mit folgenden Wortlaut zu 
senden: r 


„Die heute abgehaltene Sitzung der Wiener 
Landesregierung übermittelt Ihnen anläßlich der 
dreißigjährigen Zugehörigkeit des Burgenlandes zu 
österreich herzlichste Glückwünsche. Möge die 
Zukunft unseres Jüngsten Bundeslandes immer eine 
glückliche sein.“ 


Übersiedlung 


Die Kartenstelle für den 17. Bezirk ist von 
17, Wichtelgasse 67, in das Amtshaus, 17, Eiterlein- 
platz 14, 2. Stock, Zimmer 51, übergesiedelt, 


Breitner-Hof, Block A und B, sind den 
Firmen Franz Krcal, 22, Hohenfeldgasse 5, 
Johann Auer, 22, Varnhagengasse 6, Otto 
Radkowetz, 22, Erzherzog Karl-Straße 132, 
und Jakob Panozzo, 19, Barawitzkagasse 17, 
auf Grund ihres Anbotes vom 6. und 
8. Februar, 2. und 16. März 1951, zu über- 
tragen. 


(A.Z. 1008/51; M.Abt. 24 — 5049/25/51.) 

Die Zimmermannarbeiten für den Neu- 
bau der städtischen Wohnhausanlage, 20, 
Jägerstraße 54, sind an die Firma Josef 
Eller, 10, Alxingergasse 5—7, auf Grund 
ihres Anbotes vom 28. März 1951 zu über- 
tragen. 


(A.Z. 985/51; M.Abt. 26— Kr 13/24/51.) 

Die Erhöhung des mit Beschluß des 
GRA. VI, Zahl 632 und 2262, vom 30. März 
und 17. August 1950, für Maler- und An- 
streicherarbeiten im Krankenhaus Lainz 
genehmigten Betrages von 62.000 S um 
3600 S auf 65.600 S wird genehmigt. 

Das Mehrerfordernis ist auf Rubrik 512, 
Krankenanstalten, Post 20c, Anlagen- 
erhaltung, im Voranschlag 1950 zu be- 
decken. 


(A.Z. 1022/51; M.Abt. 24 — 5034/55/51.) 


Die Beschlagschlosserarbeiten für den 
Neubau der städtischen Wohnhausanlage, 
14, Baumgarten, ‚Bauteil C, sind an die an 


Die Humuslieferung für die städtischeerster, zweiter und dritter Stelle stehenden 
Wohnhausgartenanlage Baumgarten, Hugo Firmen wie folgt zu übertragen. 
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1. Franz Braun’s Wwe., 16, Koppstr. 115, 
die Häuser 4, 5, 6, 7, 8, 9 und 9a auf Grund 
des Anbotes vom 10. März 1951. 

2. Heinrich Sadil, 12, Werthenburg- 
gasse 3a, die Häuser 10, 11, 12 und 13 auf 
Grund des Anbotes vom 10. und der Rich- 
tigstellung vom 20. März 1951. 

3. Hans Koch, 14, Phillipsgasse 8, die 
Häuser 14, 14a, 15, 16, 17 und 18 auf Grund 
des Anbotes vom 9. und der Richtigstellung 
vom 22. März 1951. 


(A.Z. 1036/51; Bau-Dion 4001 b/51.) 

Die Außernormtischlerarbeiten für die 
Baulose 17a und 18 des Bauvorhabens 21, 
An der Siemensstraße, sind an die Firma 
Mathias Kovacic, 2, Handelskai 286, auf 
Grund ihres Anbotes vom 19, April 1951 zu 
übertragen. 

(A.Z. 1055; M.Abt. 29 — 1855/51.) 

Die Abdichtungsarbeiten an der Tren- 
nungsmauer zwischen der Wasserhaltung 
VI und dem Umlaufgerinne des Wien- 
flusses mit einem Gesamterfordernis von 
80.000 S werden genehmigt und die 
Arbeiten an die bestbietende Firma 
G. J. Schantl, 5, Gassergasse 21, auf Grund 
des Anbotes vom 7. April 1951 über- 
tragen. 

Die Kosten erscheinen im Voranschlag 
1951 unter A.R. 622, Post 20c, Erhaltungs- 
arbeiten am Wienfluß, bedeckt. 


(A.Z. 1059/51; M.Abt. 24 — 5002/30/51.) 

Die Beschlagschlosserarbeiten für den 
Neubau der städtischen Wohnhausanlage, 
2, Schüttelstraße—Böcklinstraße, sind an 
die Firmen Emil Fehrenbach, 7, Ziegler- 
gasse 55, auf Grund ihres Anbotes vom 
29. März 1951, und Franz Braun’s Wwe., 
16, Koppstraße 115, auf Grund ihres Anbotes 
vom 30. März 1951 zbd. Schreibens vom 
10. April 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 1094/51; M.Abt. 24 — 5024/21/51.) 

Die Gewichtsschlosserarbeiten für den 
Neubau der städtischen Wohnhausanlage, 13, 
Feldkellergasse, Bauteil B, sind an die Firma 
Stefan Wasser, 17, Rosensteingasse 20, auf 
Grund ihres Anbotes vom 22. April 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. 1061/51; M.Abt. 34 — 5153/8/50.) 

Die Durchführung der Elektro-, Gas- und 
Wasserinstallationen in der Wohnhausanlage, 
13, Waldvogelgasse—Egon Schiele-Gasse, 
Bauteil B (Stiegen 7 bis 10 und 15 bis 19), 
werden genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbotsver- 
handlungen werden die Elektroinstallationen 
der Firma Ing. Emil Gomsi, 15, Maresch- 
gasse 6, die Gas- und Wasserinstallationen 
der Firma Ernst Christl, 14, Missindorf- 
straße 3, übertragen. 


(A.Z. 1091/51; M.Abt. 26 — Hpfl 1/7/51.) 

Die Baumeisterarbeiten für den mit Be- 
schluß des GRA. VI, vom 8. März 1951, 
Zl. 524/51, genehmigten Werkstättenumbau 
sind der Firma Ing. Rudolf Kidery, 3, Prinz 
Eugen-Straße 1, auf Grund ihres Anbotes 
vom 6. April 1951 zu übertragen. 


Berichterstatter: GR. Arch. Lust. 
(A.Z. 1012/51; M.Abt. 26 — Kr 8/9/51.) 
Die Erhöhung des mit Beschluß des 

GRA. VI, Zahl 1419/49, vom 18. August 1949 
und 221/50 vom 23. Februar 1950, für die 
Instaridsetzung der Laryngologischen Ambu- 
lanz in der Allgemeinen Poliklinik geneh- 


migten Betrages von 115.000 S um 2700 S auf 
117.700 S wird genehmgit. 

Dieses Mehrerfordernis von 2700 S ist auf 
Rubrik 512, Krankenhäuser, Post 71, Behe- 
bung von Kriegsschäden an baulichen An- 
lagen, im Voranschlag 1950 zu bedecken. 


(A.Z.1005/51; M.Abt.32 — Kr XXIV/13/51.) 

1. Die Aufstellung eines Niederdruck- 
dampfkessels im Krankenhaus Mödling, 
Weyprechtgasse 14, mit einem vorgesehe- 
nen Betrag von 52.000 S wird genehmigt. 

2. Der Betrag von 52.000 S ist auf 
A.R. 512, Post 5lc, Niederdruckdampf- 
kessel, des Voranschlages 1951 zu bedecken. 


3. Die Neuinstallationen sind der best- 
bietenden Firma Ing. Karl Tamussino, 24, 
Mödling, Brühler Straße 12, auf Grund 
ihres Anbotes vom 24. März 1951 zu über- 
tragen. 


(A.Z. 984/51; M.Abt. 26— Sch 323/8/51.) 

Die Fertigstellung der Kriegsschaden- 
behebung in der Schule, 21, Deubler- 
gase 2l, mit einem voraussichtlichen 
Kostenerfordernis von 270.000 S wird ge- 
nehmigt. 

Der Betrag von 270.000 S ist auf der 
Rubrik 914, Volks-, Haupt- und Sonder- 
schulen, Post 71, Behebung von Kriegs- 
schäden an baulichen Anlagen, im Voran- 
schlag 1951 zu bedecken. 


(A.Z. 1097/51; M.Abt. 34— Aufz, 48/51.) 

Die Erhöhung des mit Beschlusses des 
GRA. VI, ZI. 232/51, vom 8. Februar 1951 
genehmigten Kostenerfordernisses für den 
Umbau von Aufzügen im Rathaus wird 
genehmigt. Das Mehrerfordernis ist auf 
A.R. 618, Gebäude-Erhaltung, Post 51, bau- 
liche Herstellungen, lfd. Nr. 223, im Vor- 
anschlag 1951 zu bedecken. 

Die Durchführung der Kettenauswechs- 
lung am Umlaufaufzug wird der Firma Ing. 
A. Freissler, 10, Erlachplatz 4, auf Grund 
ihres Anbotes vom 10. November 1950 über- 
tragen. 

(A.Z. 1024/51; M.Abt. 26— Kr 39/5/51.) 

Die Anstreicherarbeiten für die mit Be- 
schluß des GRA. VI vom 5. April 1951, 
Zi. 832/51, genehmigte Erneuerung der 
Zentralheizung im Pavillon I des Elisabeth- 
Spitales, 15, Huglgasse 1/3, sind an die 
Firma Johann Gärtner, 15, Meiselstraße 43, 
auf Grund ihres Anbotes vom 14. März 1951 
zu übertragen. 


(A.Z. 1038/51; M.Abt. 32 — XVIIV/25/51.) 

Die Herstellung einer Warmwasser- 
heizungsanlage im Zuge der vom GRA. VI 
mit Beschluß Z1. 26/51 vom 11. Jänner 1951 
bewilligten Adaptierung des Hauptgebäudes 
des Schlosses Pötzleinsdorf (2. Bauteil) zu 
einem Jugendgästehaus der Stadt Wien wird 
genehmigt. 

Die Herstellung der Heizungsanlage ist der 
Firma Hoerner & Dantine, 1, Weihburg- 
gasse 27, auf Grund ihres Anbotes vom 
6. April 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 1046/51; M.Abt. 32 — Sch X/8/51.) 

Im ‚Zuge der mit Beschluß des GRA. VI, 
unter Zahl VI—530/51 vom 8. März 1951 
genehmigten Behebung der Kriegsschäden 
in der Schule, 10, Hebbelplatz 1, ist die 
Instandsetzung der Niederdruckdampf- 
heizung der Firma Steppi & Co., 5, Sieben- 
brunnengasse 22, auf Grund ihres Anbotes 
vom 10. April 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 1076/51; M.Abt. 28 — 2810/51.) 

1. Die Instandsetzung der Gehwege und de 
Makadamfahrbahndecke in der Wallrißstraße) 
zwischen Erndtgasse und Scheibenberggasse 
sowie Eckpergasse und Naaffgasse im 18. Be- 
zirk wird mit einem Gesamtkostenerforder 
nis von 180.000 S, welcher Betrag im Haus- 
haltsplan für 1951 auf A.R. 621, Post 20 b, be- 
deckt ist, genehmigt. 

1. Die Ausführung der Hartschottertränk- 
decke wird an den Ersteher für die Beistel- 
lung von Arbeitskräften für die laufende 
Makadamstraßeninstandsetzung im 18. Bezirk 
der Firma Ing. A. Kugi’s Wtwe., 16, Hutten- 
gasse 29—33, auf Grund des Anbotes vom 
7. März 1951 übertragen. Ebenso sind die übri- 
gen, die im Rahmen der zulässigen Beträge 
für die laufenden Ersteher liegen, durch die 
zuständigen Bezirksersteher auszuführen. 

(A.Z. 1086/51; M.Abt. 25— EA 1108/50.) 

1. Die Durchführung der als Ersatzvor- 
nahme angeordnete Sicherungsarbeiten im 
Hause, 5, Einsiedlerplatz 1, mit einer voraus- 
sichtlichen Kostensumme von 152.000 S wird 
genehmigt; die Kosten finden auf A.R. 617, 
Post 52, des Voranschlages 1951 ihre Be- 
deckung. 

2. Die Baumeisterarbeiten sind an die 
Firma Architekt und Baumeister Hans Plank 
u. Co., 1, Reichsratsstraße 7, auf Grund ihres 
Anbotes vom 341 März 1951 zu vergeben. 


(A.Z. 1096/51; M.Abt. 33 — 1370/51.) 

Die Anschaffung von 800 Spezial-Hänge- 
transformatoren für die öffentliche elektrische 
Beleuchtung mit einem Gesamterfordernis 
von 220.000 S wird genehmigt und die Liefe- 
rung der Firma Dr.-Ing. Otto Fritz, 4, Trappel- 
gasse 6, übertragen. 

Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1951 unter der A.R. 631, Post 28a, für 
25.000 S, Post 51/305 für 100.000 S, Post 51/306 
m. S und Post 71/558 für 20.000 S be- 

eckt. 


Berichterstatter: GR. Wiedermann. 

(A.Z. 1014/51; M.Abt. 26—EH 21/19/51.) 

Die Erhöhung des mit Beschluß des GRA.VI, 
Zl. 1650/50 vom 22. Juni 1950, für den Aus- 
bau der neuen Anstalt der Erziehungsanstalt 
Eggenburg genehmigten Betrages von 
290.000 S um 9000 S auf 299.000 S wird ge- 
nehmipgt. 

Das Erfordernis ist auf Rubrik 403, Erzie- 
hungsanstalten, Post 51, Bauliche Herstel- 
lungen, im Voranschlag 1950 zu bedecken. 


(A.Z. 1007/51; M.Abt. 24 — 5002/25/51.) 

Die Bautischlerarbeiten für den Neubau 
der städtischen Wohnhausanlage, 2, Schüttel- 
straße-Böcklinstraße, sind an die Firma Wil- 
helm Joha, 25, Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 
Nr. 63, auf Grund ihres Anbotes vom 
14, März 1951 zu übertragen. 


Österreichische $piegel- und Glasgroßflandlung 


Telephon B 25-4-85 » WIEN, VI/56, RAHLGASSE 5 +» Telephon B 25-4-86 
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Amtsblatt der Stadt Wien 


(A.Z. 1001/51; M.Abt. 28 — 4400/50.) 


Für den Umbau der Krottenbachstraße 
wischen Rodlergasse und O.Nr. 101 im 
9. Bezirk, wird ein Mehrerfordernis von 
70.000 S genehmigt; hiedurch erhöht sich 
Has Gesamtkostenerfordernis auf 770.000 S. 
Das Mehrerfordernis ist im Budget 1951 auf 
A.R. 621, Post 52, lfd. Nr. 259, bedeckt, 


(A.Z. 1028/51; M.Abt. 24 — 5030/13/51.) 
Die Beschlagschlosserarbeiten für den 
eubau der städtischen Wohnhausanlage, 17, 
ascygas$e 1—3, sind an die Firma Georg 
ickersperger, 15, Lehnergasse 12, auf Grund 
hres Anbotes vom 6, April 1951 zu über- 
ragen. 


(A.Z. 1035/51; Bau-Dion 4001 b/51.) 


Die Außernormtischlerarbeiten für die 
Baulose 10, 10a und 17 des Bauvorhabens, 
pl, An der Siemensstraße, sind an die Firma 
J. & F. Hrachowina, 21, Kagraner Platz 26, 
huf Grund ihres Anbotes vom 19, April 1951 
zu übertragen. 


(AZ, 1048/51; M.Abt. 29 — H 250/51.) 


1. Die Durchführung der Oberbauarbeiten 
auf der Hafenbahn Albern zwischen Kilo- 

eter 1,700 und Kilometer 3,300 wird ge- 
ehmigt. 

2. Die Arbeiten werden der Firma Horst 
nd Rolf Badjura & Co., 25, Perchtoldsdorf, 

rienauergasse 3, auf Grund ihres Anbotes 
om 14. April 1951 übertragen. 

3. Die Gesamtkosten in der Höhe von 
170.000 S sind im Voranschlag für das Jahr 
1951 in A.R. 625, Hafenverwaltung, unter 
Post 20, Anlagenerhaltung, bedeckt. 


(A.Z. 1103/51; M.Abt, 23 — XIII/123/51.) 


Die Ausführung der Wandverglasung beim 


Bau der Fettschweineverkaufshalle auf dem 
Zentralviehmarkt, 3, St. Marx, wird der 
Firma Filip & Pruszinsky, 4, Argentinier- 
straße 8, auf Grund ihres Anbotes vom 
10. April 1951 übertragen. 


(A.Z. 1071/51; M.Abt. 24— 5159/26/51.) 

Die Tischlerarbeiten für den Wiederauf- 
bau der städtischen Wohnhausanlage, 19, 
Döblinger Gürtel 21, Stiege 3, sind an die 
Firma W, Steinhäuser und Sohn, 10, Angeli- 
gasse 83, auf Grund ihres Anbotes vom 
11. April 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 1083/51; M.Abt. 25 — EA 1268/49.) 


1. Für die Durchführung der mit Voll- 
streckungsbescheid der M.Abt. 64 — 2444/50 
om 4. April 1950 angeordneten Sicherungs- 
arbeiten im Hause, 2, Rembrandtstraße 31, 
ird eine Erhöhung der Kosten von 54.0008 
auf 63.000 S genehmigt. 

2. Die Kostendifferenz von 9000 S ist auf 
A,R. 617, Post 52, des Voranschlages 1951 
ku bedecken. 


(A.Z. 1084/51; M.Abt. 25 — EA 125/49.) 


1. Für die Durchführung der mit Voll- 
streckungsbescheid der M.Abt 64 — 4664/50 
om 18. Juli 1950 angeordneten Sicherungs- 
arbeiten im Hause, 15, Beckmanngasse 38, 
ird eine Erhöhung der Kosten von 110.000S 
auf 130.000 S genehmigt. 

2. Die Kostendifferenz von 20.000 S ist auf 
A.R. 617, Post 52, des Voranschlages 1951 
zu bedecken. 


(A.Z. 1072/51; M.Abt,. 25— EA 102/49.) 


1. Die Durchführung der mit Bescheid der 
M.Abt. 64-— 6933/50 vom 5. Februar 1951 
angeordneten Sicherungsarbeiten im Hause 
20, Brigittenauer Lände 4, mit einer voraus- 
sichtlichen Kostensumme von 106.000 S 

ird genehmigt. 

2. Die Kosten sind auf A.R. 617, Post 52, 
des Voranschlages 1951 zu bedecken. 


\ 
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sämtliche Steinmaterialien für 
Straßen, Eisenbahnen, Hoch- u. Tiefbau 


Berichterstatter: StR. Jonas. 


(A.Z. 990/51; M.Abt. 42 — Div. 22/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

Für den Wettbewerb „Wien im Blumen- 
schmuck“ wird für das Jahr 1951 eine im 
Voranschlag nicht vorgesehene Ausgabe von 
40.000 S genehmigt, die auf der neu zu er- 
öffnenden Rubrik 632, Gärten, unter Post 30, 
Wettbewerb „Wien im Blumenschmuck“ zu 
verrechnen und in der Reserve für unvor- 
hergesehene Ausgaben zu decken ist. 


(A.Z. 941/51; M.Abt. 24 — 47147/18/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Das Kreditmehrerfordernis für die Er- 
richtung der städtischen Siedlungsanlage im 
22. Bezirk, Stadlau, beiderseits der Erzherzog 
Karl-Straße, in der Höhe von 5,680.000 S 
wird auf Grund des vorliegenden Berichtes 
der M.Abt. 24 genehmigt. 

2. Von diesen Kosten ist der Betrag von 
4,755.000 S auf die A.R. 617/51 des Voran- 
schlages 1950, der Restbetrag von 925.000 S 
auf die A.R. 617/51 des Voranschlages für 
das Jahr 1951 zu bedecken. 


(A.Z. 142/51; M.Abt. 23— N 1/1/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Die Errichtung eines Kindergartens mit 
4 Abteilungen und einem Spielsaal auf 
dem gemeindeeigenen Grundstück 3842/22, 
E.Z. 5004 der Kat.G. Brigittenau, in der 
städtischen Wohnhausanlage, 20, Kapaun- 
platz, wird nach den vorgelegten Plänen der 
Architektin Schütte-Lihotzky, 5, Hamburger 
Straße 14, genehmigt. 

2. Die Kosten für diesen Kindergarten, die 
nach dem derzeitigen Bauindex voraussicht- 
lich 1,700.000 S betragen, werden genehmigt. 

3. Der erforderliche Sachkredit von 
1,700.000 S ist auf der A.R. 405, Kindergarten, 
Post 51, Bauliche Herstellungen, lfd. Nr. 62, 
20, Kapaunplatz. des Voranschlages 1951 zu 
bedecken. 


(A.Z. 1026/51; M.Abt. 29 — 1810/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

1. Der Sachkredit für den Wiederaufbau 
der Marienbrücke über den Donaukanal mit 
dem auf den derzeitigen Löhnen und Bau- 
stoffpreisen aufgebauten Preisen in der 
Gesamthöhe von 8,000.000 S wird genehmigt. 

2. Die Baudurchführung wird der Bau- 
unternehmung Ing. C. Auteried & Co., 4, 
Wohllebengasse 15, auf Grund ihres Anbotes 
vom 15. Dezember 1950 übertragen. 

3. Die erste Baurate von 1,000.000 S findet 
ihre Bedeckung in der A.R. 622, Brücken- 


und Wasserbau, Post 71, Behebung von 
Kriegsschäden an baulichen Anlagen, lfd. 
Nr. 547, Marienbrücke, 1. Rate, des Voran- 
schlages für 1951. 


(A.Z. 970/51; M.Abt. 24 — 5115/6/51.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, den Stadtsenat und den Gemeinde- 
rat weitergeleitet, 

1. Die Erbauung einer Wohnhausanlage 
im 11. Bezirk, Rinnböckstraße—Zipperer- 
straße, auf den stadteigenen Grundstücken 
1797/8 und 1728 der Landtafel E.Z. 390 in der 
Kat.G. Simmering, enthaltend 152 Wohnun- 
gen und 2 Geschäftsladen, nach dem zu 
M.Abt. 25— 5115/51 vorgelegten Entwurf 
der Architekten Walter Köhler, Hans 
Muttone und Ferdinand Riedl wird mit 
einem Kostenerfordernis von 9,360.000 S ge- 
nehmigt. 

2. Die im Verwaltungsjahr 1951 nicht auf- 
gebrauchten Kosten sind in den Voran- 
schlägen der nächsten Jahre sicherzustellen. 

3. Die im Jahre 1951 erforderliche Baurate 
von 4,000.000 S ist auf A.R. 617/51 des Vor- 
anschlages zu decken. 


(A.Z. 1101; M.Abt. 24 — 5122/51.) 

Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den Neubau. der städtischen 
Wohnhausanlage, 10, Migerkagasse, sind an 
die Firma Pittel & Brausewetter, 4, Guß- 
hausstraße 16, auf Grund ihres Anbotes vom 
19. April 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 1053; M.Abt. 24 — 5135/14/51.) 

Die Baumeisterarbeiten für den Neubau 
der städtischen Wohnhausanlage, 19, Silber- 
gasse 2a, sind an die Firma Bmst. Ing. Kat- 
scher, 1, Friedrichstraße 2, auf Grund ihres 
Anbotes vom 9. April 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 1052; M.Abt. 23— N 13/2/50.) 

Die Baumeisterarbeiten für den Neubau 
des Kindergartens, 21, Jedlesee, werden an 
die Firma Wibeba, 1, Wallnerstraße 4, auf 
Grund ihrer Anbote vom 4. und 13. April 1951 
übertragen. 


(A.Z. 1051; M.Abt. 23 — Schu 5/3/50.) 

Die Baumeisterarbeiten für den Neubau 
der Volksschule, 21, Jedlesee, 1. Bauteil, 
werden an die Firma Wibeba, 1, Wallner- 
straße 4, auf Grund ihrer Anbote vom 4. und 
13. AP 1951 übertragen. 


(A.Z. 1054; M.Abt. 24 — 5124/10/51.) 

Die Erd-, Baumeister- und Eisenbeton- 
arbeiten für den Neubau der städtischen 
Wohnhausanlage, 25, Liesing, Gärtnergasse, 
sind an die Firma Ing. Hermann Schüller, 
7, Zieglergasse 54, auf Grund ihres Anbotes 
vom 10. März 1951 zu übertragen. 


(A.Z. 1093, M.Abt. 24 — 5150/10/51.) 

Die Erd-, Baumeister- und Eisenbeton- 
arbeiten für den Neubau der städtischen 
Wohnhausanlage, 25, Mauer, Freisinger- 
gasse 4, sind an die Firma Dipl.-Ing. Her- 
mann Lauggas, 25, Mauer, Jesuitensteig 19, 
auf Grund ihres Anbotes vom 23. März 1951 
zu übertragen. 
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A 2526/12 Schwarzdeckungen 


Gemeinderatsausschuß IX 
Sitzung vom 10. Mai 1951 


Vorsitzender: GR. Dr.-Ing. Hengl. 

Anwesende: Amtsf. StR. Bauer, die 
GRe. Lötsch, Jirava, Alt, Etzers- 
dorfer, Fürstenhofer, Krämer, 
Pfoch,Dr.Stemmer, Tschak; ferner 
die SRe. Dr. Ganglbauer, Dipl.-Kfm. 
Dr. Kratzert, Ing. Dr. Menzel, Dr. 
Schönbauer, Dr. Lichal, MA.Dior, 
Nechradola, OMR. Dr. Gasser, OAR. 
Leist. 

Entschuldigt: GRe. Römer, Winter, 

Schriftführer: Frank. 


Berichterstatter: GR. Dr. Stemmer. 
(A.Z. IX/319/51; M.Abt. 55 — Allg. 13/51.) 
Folgende in der Zeit vom 20. März 1951 bis 

18. April 1951 erteilten Bewilligungen zur 
Mitbenützung von Schulräumen (Turnsälen) 
in städtischen Schulhäusern werden zur 
Kenntnis genommen: 

Der Volkshochschule Simmering, ein 
Klassenzimmer der MH-Schule, 3, Kölbl- 
gasse 23, einmal wöchentlich nachmittags 
(M.Abt. 55 — 4442/51). 

Der SPÖ, Freie Schule Kinderfreunde, Be- 
zirksgruppe Favoriten, zwei Klassenzimmer 
der KMV-Schule, 10,- Tolbuchinstraße 468, 
zweimal wöchentlich abends (M.Abt. 55 — 
9443/51). 

Der Sportvereinigung Brown Boveri, der 
Turnsaal der KV-Schule, 10, Sonnleithner- 
gasse 32, zweimal wöchentlich abends 
(M.Abt. 55 — 8402/1/51). 

Der Volkshochschule Favoriten, drei Klas- 
senzimmer der KMV-Schule, 10, Per Albin 
Hansson-Siedlung, viermal wöchentlich 
"nachmittags und abends (M.Abt. 55— 
7145/51). 

Der Volkshochschule Favoriten, ein Klas- 
senzimmer der KMV-Schule, 10, Knöll- 
gasse 59, einmal wöchentlich abends 
(M.Abt. 55 — 4342/51). 

Dem Wiener - Volksbildungsverein-Volks- 
bildungshaus Margareten, ein Klassenzimmer 
der KH-Schule, 12, Steinbauergasse 27, zwei- 
mal wöchentlich nachmittags (M.Abt. 55 — 
9241/2/51). 

Der Volkshochschule Wien, Volksheim, ein 
Klassenzimmer der KMV-Schule, 15, Bene- 
dikt Schellinger-Gasse 1, dreimal wöchent- 
lich nachmittags (M.Abt. 55 — 601/2/51). 

Der Volkshochschule Wien-West, zwei 
Klassenzimmer der KMSo.-Schule, 15, Zinck- 
gasse 12—14, viermal wöchentlich nach- 
mittags (M.Abt. 55 — 10362/51). 

Dem Eissportklub Engelmann, der Turn- 
saal der KMV-Schule, 17, Hernalser Haupt- 
straße 100, zweimal wöchentlich abends 
(M.Abt. 55 — 3125/51). 

Der Österreichischen Turn- und Sport- 
union Hernals, der Turnsaal der KMV- 
Schule, 17, Geblergasse 29, viermal wöchent- 
lich abends (M.Abt. 55 — 2063/51). 

Dem Eissportklub Engelmann, der Turn- 
saal der KV-Schule, 17, Hernalser Haupt- 
straße 100, zweimal wöchentlich abends 
(M.Abt. 55 — 3125/1/51). 

Der Bundesfinanzschule Wien, der Turn- 
saal der MV-Schule, 17, Kindermanngasse 1, 


zweimal wöchentlich nachmittags (M.Abt. 55 
— 4022/1/51). 

Dem Allgemeinen Sportverein Edelweiß, 
der Turnsaal der MH-Schule, 18, Anastasius 
Grün-Gasse 10, zweimal wöchentlich abends 
(M.Abt. 55 — 303/51). 

Der Österreichischen Turn- und Sport- 
union Döbling, der Turnsaal der KMV- 
Schule, 19, Pantzergasse 25, viermal wöchent- 
lich abends (M.Abt. 55 — 6964/51). 

Dem Evangelischen Pfarramt A, B., Wien- 
Leopoldstadt, ein Klassenzimmer der KMH- 
Schule, 21, Schüttaustraße 42, eine Woche 
lang, täglich abends (M.Abt. 55 — 5262/51). 

Der Österreichischen Turn- und Sport- 
union Lang-Enzersdorf, der Turnsaal der 
KMVH-Schule, 21, Lang-Enzersdorf, zweimal 
wöchentlich abends (M.Abt. 55 — 5123/51). 

Dem Wiener Arbeiter-Turnverein Inzers- 
dorf, der Turnsaal der KMV-Schule, 25, 
Inzersdorf, Triester Straße 15, zweimal 
wöchentlich abends (M.Abt. 55 — 3523/51). 


(A.Z. IX/310/51; M.Abt. 57 — Tr 878/1951.) 


Der zwischen der Stadt Wien und Theresia 
Kochinger, 23, Mannswörth 49, abzuschlie- 
ßende Kaufvertrag wird genehmigt. 

Demnach kauft die Stadt Wien die Liegen- 
schaft E.Z. 1376, Kaiser-Ebersdorf, Gst. 1528, 
Acker, im Ausmaße von 10.948 qm zu den 
im Berichte der M.Abt. 57 vom 16. April 
1951, Zahl M.Abt. 57 — Tr 878/51, angeführ- 
ten Bedingungen. 


(A.Z. IX/311/51; M.Abt. 57 — Tr 957/51.) 

Der zwischen der Stadt Wien als Ver- 
käuferin und Alfred und Friedrich Vuga als 
Käufer abzuschließende Kaufvertrag wird 
genehmigt. 

Demnach verkauft die Stadt Wien an 
Alfred Vuga, 15, Diefenbachgasse 58/10, und 
Friedrich Vuga, 11, Geiselbergstraße 38—42, 
je zur Hälfte die städtischen 1#/ıss. Anteile 
der Liegenschaft E.Z. 202 des Gdb. der 
Kat.G. Unter-Meidling, 12, Bendlgasse 29, zu 
den im Berichte der M.Abt. 57, Zahl— Tr 
957/51, angeführten Bedingungen, 


Berichterstatter: GR. Lötsch. 


(A.Z. IX/320/51; M.Abt. 57 — Tr 8/51.) 

Der im $ 2 des zwischen der Stadt Wien 
und Otto Waltersam, Cafetier, 1, Lobkowitz- 
platz 1, abgeschlossenen Baurechtsvertrages 
vom 5. und 12. Juli 1949, M.Abt. 65 — 5140/49, 
vorgesehene Termin, mit dem Hotelbau 
spätestens am 1. Juli 1950 zu beginnen, der 
mit dem Beschluß des Gemeinderates vom 
29. Juni 1950, Pr.Z. 2412, auf den 1. März 
1951 erstreckt wurde, wird letztmalig auf 
den 1. März 1952 erstreckt. 

Gleichzeitig wird die im gleichen Para- 
graphen des erwähnten Baurechtsvertrages 
vorgesehene Bauvollendungsfrist vom 30, Juni 
1953 erstreckt. (An Stadtsenat und Ge- 
meinderat.) 

(A.Z. IX/321/51; M.Abt. 57 — Tr 2543/51.) 

Der Kaufvertrag zwischen der Stadt Wien 
einerseits und Hubert und Paula Maresch, 
19, Iglaseegasse 47, anderseits, betreffend die 
ihnen zu je einem halben Anteil zugeschrie- 
bene Liegenschaft E.Z. 464, Kat.G. Rodaun, 
wird genehmigt. Danach kauft die Stadt 
Wien von den genannten Eigentümern die 
aus der Parzellierung des Gst. 207/15, Acker, 
inneliegend in der E.Z. 464 des Gdb. der 
Kat.G. Rodaun, nach dem Abteilungsplan 
des Ingenieurkonsulenten für Vermessungs- 
wesen Dipl.-Ing. Horaczek vom November 
1949, G.Z. 665, neu entstehenden Gste, 207/90 
bis 207/94 und die Restfläche, Gst. 207/15, 
das sind Gste, im Gesamtausmaße von 
3834 qm zu den im ‚Berichte der M.Abt. 57 
— Tr 2543/51 näher angeführten Bedingun- 
gen. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) 


„(A.Z. IX/322/51; M.Abt. 57 — Tr 2436/50.) 


Der Kaufvertrag zwischen der Stadt Wien 
einerseits und Karl Theimer und Auguste 
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Schuhmacher anderseits, betreffend den 
Verkauf der Liegenschaft EZ. 1987 der 


Kat.G. Mauer, bestehend aus dem Gst. 663/10, 
Garten, im Ausmaße von 750qm, wird zu 
den im Berichte der M.Abt. 57 vom 23. April 
1951 zur Zahl M.Abt. 57— Tr 2436/50 an- 
geführten Bedingungen genehmigt. 
Stadtsenat und Gemeinderat,) 


Dt IX/323/51; M.Abt. 57— Tr 1928/ 


(An 


1 


Im Sinne des $ 58 der B.O. für Wien wird 
das Gst. 441/2, ö. G. der Kat.G. Groß-Jed- 
lersdorf U, im Ausmaße von 752,16qm mit 
dem im Berichte der M.Abt. 57 vom 23. April 
1951 zur Zahl M.Abt. 57— Tr 1928/51 an- 
geführten Grundwert an die Hammerbrot- 
werke Ges.m.b.H., unentgeltlich zurückge- 
stellt. Im übrigen haben die mit Beschluß 
des GRA. IX vom 11. Jänner 1951 zu A.Z. 
IX— 14/51 genehmigten Bedingungen auch 
in diesem Falle Anwendung zu finden. 


Berichterstatter: GR. Jirava., 

(A.Z. IX/312/51; M.Abt. 60 — 1669/51.) 

Für Wasser- und Elektroinstallationen in 
der Kälberstichhalle inklusive der Trafo- 
station I im Rinderschlachthof St. Marx wird 
ein Sachkredit in der Höhe von 140.000 S 
genehmigt, der auf A.R. 933/71, lfd. Nr. 599, 
zu bedecken ist. 


(A.Z. IX/313/51; M.Abt. 59—M 73/51.) 


1. Der Neubau eines Marktamtsgebäudes 
auf dem Viktor Adler-Markt im schätzungs- 
weisen Betrage von 400.000 S wird. ge- 
nehmigt. 

2. Für den Neubau des neuen Marktamts- 
gebäudes auf dem Viktor Adler-Markt wird 
für das Jahr 1951 ein Sachkredit in der Höhe 
von 250.000 S als erste Baurate genehmigt. 

3. Die Restrate ist im Voranschlag für das 
Jahr 1952 sicherzustellen. 

4. Für den Neubau eines Marktamts- 
gebäudes auf dem Viktor Adler-Markt wird 
im Voranschlag 1951, zu Rubrik 932, Märkte, 
unter Post 51, Bauliche Herstellungen, Ma- 
nualpost 404 (derz. Ansatz 1,200.000 S), eine 
erste Überschreitung in der Höhe von 
150.000 S genehmigt, die in Minderausgaben 
der Rubrik 932, Märkte, unter Post 20, An- 
lagenerhaltung, zu decken ist. (An GRA. II, 
Stadtsenat und Gemeinderat.) 


(A.Z. IX/316/51; M.Abt. 54— 1/193/51.) 


Der Ankauf von 90.000kg Weizenmehl 
(Semmelmehl) in der Type 710, glatt und 
griffig, bei Ludwig Polsterer, Vereinigte 
Walzmühlen, Enzersdorf a. d. Fischa, und 
bei der Ersten Wiener Walzmühle Vonwiller, 
Schoeller K.G., wird zu den angebotenen 
Preisen genehmigt. 


Berithterstatter: GR. Alt. 


(A.Z. IX/315/51; M.Abt. 54 — 7080/11/51.) 


Die Bestellung von 200 neuen Wiener- 
waldbänken für die M.Abt, 42, Stadtgarten- 
amt, bei Hutter & Schrantz Aktiengesell- 
schaft, 6, Windmühlgasse 26, zu dem offe- 
rierten Preise wird genehmigt. 


GASHERDE, KOHLENHERDE 
GROSSKOCHÄNLAGEN 


Senkin 
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(A.Z. IX/317/51; M.Abt. 54 — 7298/3/51.) 

Der Verkauf von zirka 3000kg Alteisen 
ab dem städtischen Bad, 24, Mödling, Bad- 
gasse 25, an die Firma Krakauer & Weiß, 
8, Lammgasse 10, zu dem angebotenen 
Preise ab Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/318/51; M,Abt. 54 — 6051/5/51.) 

Der Verkauf von zirka 30.000 kg Bröckel- 
eisen und zirka 10.000kg Altblech ab der 
Hauptwerkstätte der M.Abt. 22, 12, Malfatti- 
gasse 6, an die Firma Benedict & Mateyka, 
ll, Molitorgasse 15, zu dem angebotenen 
Preise ab Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/324/51; M.Abt. 54 — 2/146/51.) 

Der Ankauf von zirka 2000 Paar Arbeits- 
fäustlingen aus Volleder von der Firma 
K. & A. Stolla, 8, Florianigasse 50, zu dem 
im Magistratsberichte genannten Preise 
wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Krämer. 


(A.Z. IX/325/51; M.Abt. 54 — 6040/22/51.) 

Der Verkauf von zirka 2000kg Alteisen 
von der Demolierung des städtischen Schul- 
gebäudes, 16, Payergasse 18, an die Firma 
Krakauer & Weiß, 8, Lammgasse 10, zu dem 
angebotenen Preise ab Lagerort wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. IX/326/51; M.Abt. 54 — 9011/11/51.) 

Der Verkauf von zirka 1200 kg skartiertem 
Alteisenmaterial aus dem Zentrallager des 
Beschaffungsamtes, 16, Hasnerstraße 123, an 
die Firma Benedict & Mateyka, 11, Molitor- 
gasse 15, zu dem angebotenen Preise ab 
Lagerort wird. genehmigt. 


(A.Z. IX/327/51; M.Abt. 54 — 5142/4/51.) 

Der Verkauf von zirka 3600 kg Alteisen 
aus dem Gottfried von Preyer’schen Kinder- 
spital, 10, Schrankenberggasse 31, an die 
Firma Krakauer & Weiß, 8, Lammgasse 10, 
zu dem angebotenen Preise ab Lagerort 
wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Pfoch. 


(A.Z. IX/328/51; M.Abt. 54 — 7107/1/51.) 

Der Verkauf von zirka 4000kg Alteisen 
und zirka 10.000kg altem Kranzdraht ab 
dem Hernalser Friedhof, 17, Richthausen- 
straße 5, an die Firma Alois Skala, 10, Herz- 
gasse 35, zu dem angebotenen Preise ab 
Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/329/51; M.Abt. 54 — 6070/19/51.) 


Der Verkauf von zirka 3000kg Alteisen 
ab der Baustelle der M.Abt. 24, 2, Miesbach- 
gasse 15 (Wohnhausanlage), an die Firma 
Krakauer &. Weiß, 8, Lammgasse 10, zu dem 
angebotenen Preise ab Lagerort wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. IX/330/51; M.Abt. 54 — 6040/16/51.) 


Der Verkauf von Alteisen im Gesamt- 
gewichte von rund 1000kg ab der Sanitäts- 


Verlag 


und 


Druck- 


Typo- 


station, 17, Gilmgasse 18, an die Firma Be- 
nedict & Mateyka, 11, Molitorgasse 15, zu 
dem angebotenen Preise ab Lagerort wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/331/51; M.Abt. 57— V 8633/51.) 

Die städtische Gastwirtschaft Krapfen- 
waldl im Standorte, 19, Krapfenwaldgasse 73, 
wird auf unbestimmte Zeit gegen jederzeit 
mögliche halbjährige Kündigung um einen 
6prozentigen Umsatzpachtzins, welcher mit 
250 S monatlich garantiert wird, zu den 
weiteren für städtische Gastwirtschaften 
üblichen Bedingungen an Leopold Stepanek, 
3, Lothringerstraße 16, verpachtet. 


Berichterstatter: StR. Bauer. 

(A.Z. IX/314/51; M.Abt. 5— Mi 85/51.) 

1. Dem Vergleich mit den ehemaligen An- 
gestellten der Buchkaufmannschaft über 
ihre Ansprüche nach dem 7. Rückstellungs- 
gesetz wird zugestimmt, doch wird dadurch 
der Auseinandersetzung mit der Kammer 
der gewerblichen Wirtschaft über die Lasten 
aus diesem Vergleich nicht vorgegriffen. 

2. Hiefür wird für das Jahr 1951 eine im 
Voranschlag nicht vorgesehene Ausgabe von 
600.000 S genehmigt, die auf der Rubrik, 
Handelsakademien und kaufmännische Wirt- 
schaftsschulen, unter der neu zu eröffnen- 
den Post 924/18, Ausgaben für Rückstel- 
lungsansprüche, zu verrechnen‘ und in der 
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu 
decken ist. (An GRA. II und’ Gemeinderat. 
$ 99 St.V.) 

(A.Z. IX/332/51; M.Abt, 56 — 24/1 — Res. 
51.) 

Die Weiterführung der Fachsonderklasse 
für Köche im Rahmen der Berufsschule für 
Gastgewerbe und Fleischer bis zum Ende 
des Schuljahres 1950/51 und das Überein- 
kommen mit der Kammer der gewerblichen 
Wirtschaft und der Gewerkschaft der Ar- 
beiter im Hotel- und Gastgewerbe über die 
Tragung der Mehrkosten (je ein Drittel) 
wird genehmigt. 


Gemeinderatsausschuß XI 
Sitzung vom 24. und 27. April 1951 


Vorsitzender: GR. Dipl.-Ing. Rieger. 

Anwesende: Amtstf. StR. Dipl.-Kfm. Nath- 
schläger; die GRe. Bischko, Fron- 
auer,Jacobi,Kaps,Lifka,Loibl, 
Marek, Mazur, Sigmund, Skokan 
sowie Stellv. GenDior. Frankowski, die 
Dioren. DipL-Ing. Benesch, Dr.-Ing. 
Horak, Dipl-Ing. Ruiß, Dipl.-Ing. 
Pröbsting, ferner Ing. Friedrich und 
bei Punkt 1 der Tagesordnung GR. Wicha. 

Entschuldigt: GR. Adelpoller. 
Schriftführer: Dr. Widmayer. 

GR. DipL-Ing. Rieger eröffnet die 
Sitzung. 
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Berichterstatter: StR. Dipl.-Kfm. Nath- 
schläger 


(A.Z. X1/53/51; G.Gr. X1/261/51.) 

Der Antrag der Gemeinderäte Wicha und 
Genossen, betreffend Schutz der Fahrgäste 
der städtischen Verkehrsbetriebe gegen die 
häufigen Fehlmarkierungen der Fahrscheine 
durch die Schaffner, wird abgelehnt. 

Nach der Behandlung dieses Geschäfts- 
stückes wird die Sitzung unterbrochen und 
am 27. April 1951 fortgesetzt. 

Die Anträge zu nachstehenden Geschäfts- 
stücken werden genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet: 


Berichterstatter: GR. Skokan 


(A.Z. X1/52/51; G.Gr. X1/338/51.) 

Zu dem mit Beschluß des Wiener Ge- 
meinderates vom 23. März 1950, Pr.Z. 377, 
beziehungsweise GRA. XI vom 31. Oktober 
1950 für die Überdachung des Schalthauses 
und des Batteriegebäudes im Umspannwerk 
Schmelz unter Post 55 des Investitionsplanes 
der Elektrizitätswerke zum  Wirtschaftsplan 
der Wiener Stadtwerke für das Wirtschafts- 
jahr 1951 genehmigten Sachkredit von 
370.000 S wird ein weiterer Nachtragskredit 
von 350.000 S bewilligt. Gleichzeitig wird das 
unter dieser Post für das Jahr 1951 sicher- 
gestellte Gelderfordernis von 70.000 S um 
350.000 S auf 420.000 S erhöht. 

Die Ausgabe ist aus den verfügbaren 
Kassenbeständen zu bedecken. 


Berichterstatter: StR. Dipl.-Kfm. Nath- 

schläger 

(A.Z. X1/49/51; G.Gr. X1/165/51.) 

1. Für die Strecke Mauer, Lange Gasse— 
Mödling wird folgender Ausnahmetarif ge- 
schaffen: j 

a) Für eine Fahrt in der Zeit zwischen 
fahrplanmäßigem Betriebsbeginn und Be- 
triebsschluß auf der Strecke Mauer, Lange 
Gasse—Mödling zahlt eine erwachsene Per- 
son fortan den Regelfahrpreis, derzeit 1 S. 

b) Für die unter a bezeichneten Fahrten 
werden im Vorverkauf Blöcke mit 5 Fahr- 
scheinen zum Preise von 95 g für einen 
Fahrschein ausgegeben. 


c) Die Ausnahmebestimmung gemäß lit. a 
gilt auch für Fahrten mit dem Gepäckfahr- 
schein zu 80 g, mit dem Sonn- und Feiertags- 
nn zu 1.80 S und mit der Wochenkarte 
zu 5.40 S. 


8_Nr.41/ 23. Mai 1951 


2. Die Wiener Stadtwerke — Verkehrs- 
betriebe werden beauftragt, die Fahrpreis- 
bestimmungen demgemäß zu ändern und zu 
verlautbaren. 

(A.Z. X1/48/51; G.Gr. X1/323/51.) 

Die Erhöhung der Beteiligung des Land- 
wirtschaftsbetriebes der Stadt Wien an der 
Zentral-Ein- und Verkaufsgenossenschaft 
landwirtschaftlicher Betriebe, reg. Gen. m. 
b.H,, von 20.000 S auf 50.500 S und somit 
auch die Erhöhung der Haftung von bisher 
200.000 S auf 505.000 S wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Fronauer 


(A.Z. X1/37/51; G.Gr. X1/310/51.) 

Der Kauf der Privatleichenbestattung Karl 
Ketterer, 19, Gatterburggasse 21, durch die 
Gemeinde Wien — Städtische Bestattung zu 
den in der Begründung angeführten Bedin- 
gungen wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Jacobi 


(A.Z. X1/47/51; G.Gr. X1/321/51.) 

Der Kauf der Privatleichenbestattung 
Heinrich Kramreiter, 6, Gumpendorfer 
Straße 116, durch die Gemeinde Wien — 
Städtische Bestattung zu den in der Begrün- 
a angeführten Bedingungen wird geneh- 
migt. 


Berichterstatter: GR. Mazur 


(A.Z. X1/51/51; G.Gr. X1/333/51.) 

Der Vertrag, betreffend die Rücklegung 
der ‘ Wiener Gewerbeberechtigungen der 
Leichenbestattungsunternehmung Heinrich 
Gebauer, OHG., 15, Goldschlagstraße 3, zu- 
gunsten der Gemeinde Wien — Städtische 
Bestattung zu den in der Begründung an- 
geführten Bedingungen wird genehmigt, 


Berichterstatter: GR. Sigmund 


(A.Z. X1/50/51; G.Gr. X1/332/51.) 

Der Kauf der Privatleichenbestattung 
Josef Krumpl, 21, Stammersdorf, Haupt- 
straße 115, durch die Stadt Wien als Inhabe- 
rin der protokollierten Firma Gemeinde 
Wien — Städtische Bestattung zu den in der 
Begründung angeführten Bedingungen wird 
genehmigt. 


Die Anträge zu nachstehenden Geschäfts- 
Stücken werden genehmigt: 


Berichterstatter: GR. Kaps 


(A.Z. X1/41/51; G.Gr. X1/314/51.) 


Die Herstellung einer Einrichtung zur Be- 
heizung der Kammeröfen im Gaswerk Leo- 
poldau mit Erdgasgemisch wird genehmigt 
und hiefür ein Sachkredit in der Höhe von 
190.000 S bewilligt. 

Im Investitionsplan zum Wirtschaftsplan 
der Wiener Stadtwerke — Gaswerke für das 
Wirtschaftsjahr 1951 wird hiefür eine neue 
Kreditpost 42a, Einrichtung zur Erdgas- 
beheizung der Kammeröfen, mit einem Geld- 
erfordernis von 190.000 S eröffnet. 


LED 


BEHÖRDL. KONZ WASSE 


WIEN 3. 


Die Ausgabe ist aus den verfügbaren 
Kassenbeständen zu decken. 


(A.Z. X1/40/51; G.Gr. X1/313/51.) 


Die Herstellung einer Einrichtung zur Be- 
heizung der Kammeröfen im Gaswerk 
Simmering mit Erdgas wird genehmigt und 
hiefür ein Sachkredit in der Höhe von 
190.000 S bewilligt. 


Im Investitionsplan zum Wirtschaftsplan 
der Wiener Stadtwerke — Gaswerke für das 
Wirtschaftsjahr 1951 wird hiefür eine neue 
Kreditpost 2a, Einrichtung zur Erdgas- 
beheizung der Kammeröfen, mit einem Geld- 
erfordernis von 190.000 S eröffnet. 


Die Ausgabe ist aus den verfügbaren 
Kassenbeständen zu decken. 


Berichterstatter: GR. Skokan 
(A.Z. X1/39/51; G.Gr. X1/312/51.) 


Die Erneuerung eines Kastendeckels in der 
Kohlengasreinigeranlage System III im Gas- 
werk Leopoldau wird genehmigt und hiefür 
ein Sachkredit in der Höhe von 185.000 S 
bewilligt. 

Im Investitionsplan zum Wirtschaftsplan 
der Wiener Stadtwerke — Gaswerke für das 
Wirtschaftsjahr 1951 wird hiefür eine neue 
Kreditpost 58a, Erneuerung eines Deckels 
in der Kohlengasreinigeranlage System III, 
Bi einem Gelderfordernis von 185.000 S er- 
öffnet. 


Die Ausgabe ist aus den verfügbaren 
Kassenbeständen zu decken. 


(A.Z. X1/38/51; G.Gr. X1/311/51.) 


Die Erneuerung eines Kastendeckels in der 
Wassergasreinigeranlage im Gaswerk Leo- 
poldau wird genehmigt und hiefür ein Sach- 
kredit in der Höhe von 185.000 S bewilligt. 

Im Investitionsplan zum Wirtschaftsplan 
der Wiener Stadtwerke — Gaswerke für das 
Wirtschaftsjahr 1951 wird hiefür eine neue 
Kreditpost 81 a, Erneuerung eines Deckels in 
der '"Wassergasreinigeranlage, mit einem 
Gelderfordernis von 185.000 S eröffnet. 

Die Ausgabe ist aus den verfügbaren 
Kassenbeständen zu decken. 


Berichterstatter: GR. Kaps 


(A.Z. XI/46/51; G.Gr. X1/320/51.) 


1. Für die Anschaffung von 2 Leichen- 
transportkraftwagen, und zwar 1 Fourgon 
und 1 Glasleichenwagen, weiter für 1 Fahr- 
rad mit Hilfsmotor und Transportkisten wird 
zur neu zu eröffnenden Post 4a des Inve- 
stitionsplanes des Jahres 1950 der Gemeinde 
Wien— Städtische Bestattung ein Sach- 
kredit für die Leichentransportkraftwagen 
von 60.000 S und für das Fahrrad und die 
Transportkisten zusammen von 4000 S nach- 
träglich bewilligt. 


2. Die Deckung des Mehraufwandes hat 
auf folgende Art zu geschehen: 


NHARD 


HOCH-UND TIEFBAU-CES-M-B-H- 
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a) im Betrage von 60.000 S aus der Er- 
sparung nichtverwendeter bewilligter Gelder 
bei der in der Post 4 des Investitionsplanes 
1950 der Gemeinde Wien — Städtische Be- 
stattung — unter „Transportmittel“ vor- 
gesehenen, jedoch zurückgestellten An- 
schaffung eines Mannschaftstransportkraft- 
wagens, Type Renault — im gleichen Be- 
trage und 


b) mit dem Betrage von 4000 S aus den 
bei der Post 1 des Investitionsplanes 1950 der 
Gemeinde Wien — Städtische Bestattung für 
Bauliche Herstellungen in der Zentrale be- 
willigten, jedoch nicht verwendeten Geldern 
infolge Zurückstellung der Adaptierung des 
Drucksortenlagers in der Zentrale, 


Berichterstatter: GR. Lifka 


(A.Z. X1/45/51; G.Gr. X1/319/51.) 


1. Für die Anschaffung von Maschinen für 
den Sargerzeugungsbetrieb der Gemeinde 
Wien — Städtische Bestattung in Atzgers- 
dorf, und zwar 1 Werkzeugschleif- und 1 Ast- 
lochbohrmaschine, im Kostenbetrage von zu- 
sammen 7000 S und 1 Besäumkreissäge im 
Kostenbetrage von 29.000 S wird zu der neu 
zu eröffnenden Post 3a des Investitions- 
planes für das Jahr 1950 der Gemeinde Wien 
— Städtische Bestattung ein Sachkredit von 
zusammen 36.000 S bewilligt. 


2. Die Bedeckung des Mehraufwandes hat 

a) im Betrage von 7000 S aus den Ein- 
sparungen bei den in der Post 3 des Inve- 
stitionsplanes 1950 der Gemeinde Wien — 
Städtische Bestattung für Werkzeugnach- 
schaffung und 


b) im Betrage von 29.000 S aus den in der 
Post 1 des Investitionsplanes 1950 der Ge- 
meinde Wien — Städtische Bestattung für die 
vorgesehen gewesene, jedoch zurückgestellte 
Adaptierung der Klosettanlage in der 
Monturengarderobe der Zentrale, 4, Gold- 
eggasse 19, bewilligten, nicht verwendeten 
Geldern in den gleichen Beträgen zu ge- 
schehen. 


Berichterstatter: GR. Marek 
(A.Z. X1/44/51; G.Gr. X1/318/51.) 
1. Zu den mit Gemeinderatsbeschluß vom 
23. März 1950, Pr.Z. 379, genehmigten Sach- 


krediten werden folgende Nachtragskredite 
bewilligt, und zwar: 


a) 13.000 S zum Sachkredit von 180.000 S 
für die Anschaffung von 2 Leichentransport- 
kraftwagen (Fourgons, Type Opel), ent- 
halten in der Post 4, Transportmittel, des 
Investitionsplanes 1950 der Gemeinde Wien 
— Städtische Bestattung; 


b) 170.000 S zum Sachkredit von 100.000 S” 
für die Anschaffung von Aufbahrungsgegen- 
ständen und \ 


15.000 S zum Sachkredit von 50.000 S für 
die Anschaffung von Möbeln und sonstigen 
Geräten, 
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beide Positionen enthalten in der Post 5, 
Betriebs- und Geschäftsausstattung, des 
Investitionsplanes 1950 der Gemeinde Wien 
— Städtische Bestattung. 


2. Zur Deckung der Gesamtüberschreitung 
im Betrage von 198.000 S sind die aus den 
infolge zurückgestellten Nachschaffungen 
von Trägeruniformen (in der Post 5 des 
Investitionsplanes 1950 der Gemeinde Wien 
— Städtische Bestattung, Betriebs- und Ge- 
schäftsausstattung, enthalten) frei geworde- 
nen' bewilligten Gelder im gleichen Betrage 
zu verwenden. 


Berichterstatter: GR. Loibl 


(A.Z. X1/43/51; G.Gr. X1/317/51.) 


1. Zu dem mit Gemeinderatsbeschluß vom 
23. März 1950, Pr.Z. 379, genehmigten Sach- 
kredit von 90.000 S, enthalten in der Post 2 
des Investitionsplanes 1950 der Gemeinde 
Wien — Städtische Bestattung, Renovierung 
der Filiale, 3, Ungargasse 39, wird ein Nach- 
tragskredit von 43.000 S bewilligt. 


2. Zur Deckung des Mehraufwandes sind 
die aus den Einsparungen zufolge Zurück- 
stellung der in der gleichen Post des Finanz- 
planes für das Jahr 1950 der Gemeinde Wien 
— Städtische Bestattung vorgesehenen Vor- 
haben für Schaffung einer Filiale im 4. Be- 
zirk und Renovierung der Filiale, 21, Donau- 
felder Straße 5, verbleibenden bewilligten 
Gelder in gleicher Höhe zu verwenden. 


Berichterstatter: StR. Dipl.-Kfm. Nath- 
schläger 


(A.Z. X1/36/51; G.Gr. X1/262/51.) 


Der Zwischenbericht zum Antrag der Ge- 
meinderäte Dipl.-Ing. Rieger und Genossen, 
betreffend grundsätzliche Genehmigung des 
U-Bahnprojektes der Siemens-Bauunion und 
Ausweisung der U-Bahntrasse im Flächen- 
widmungsplan, wird zur Kenntnis genommen, 


(M.-Abt, 59 — W 263/51.) 


Kundmachung 


des Landeshauptmannes vom 9. Mai 1951, betreffend 
die Festsetzung des durchschnittlichen Markt- 
preises für auf behördliche Anordnung getötete oder 
infolge einer behördlich angeordneten Impfung 
verendete Schlachtschweine für den Monat Mai 1951, 
Gemäß $ 52, lit. a, des Gesetzes vom 6. August 
1909, RGBl. Nr. 177 (Tierseuchengesetz), in der 
Fassung des Bundesgesetzes vom 12, Mai 1949, 
BGBl. Nr. 122, wird der durchschnittliche Markt- 
preis, der im Vormonat in Wien für geschlachtete 
Schweine aller Qualitäten amtlich notiert war, für 
den Monat Mai 1951 mit 13.75 S je kg Schlacht- 
gewicht festgesetzt. 
Der Landeshauptmann: 
Körner 


Flächenwidmungs- und Bebauungs- 


pläne 
M.Abt. 18 — 3124/50 
Plan Nr. 2230 


Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 24. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Abänderung 
des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen der Leopold Gattringer-Straße, 
Vierbatzstraße und Victor Adler-Straße im 24, Be- 
zirk (Kat.G. Brunn am Gebirge) am 9, März 1951 
genehmigt wurde. 

Ausfertigung des Beschlussses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt. 6 — Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 

Wien, am 11. April 1951. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18 — 322/51 
Plan Nr, 2300 


Abänderung des Bebauungsplanes im Gebiet des 
21, Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Abänderung des Bebauungsplanes für das Gebiet 
zwischen der Leopoldauer Straße, Gasse 1, 2, 3: im 
21. Bezirk (Kat.G. Leopoldau) am 8. März 1951 
genehmigt wurde, 


Ausfertigung des Beschlussses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag),, Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 


Wien, am 10. April 1951. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18 — 5700/50 

Plan Nr, 2277 

Ergänzung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 17. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Ergänzung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes für das Gebiet an der Hügelwiese im 
17. Bezirk (Kat.G. Neuwaldegg), Aufschließungs- 
und Aufteilungsplan für einen Teil der Dauer- 
kleingartenanlage Nr. 30, am 8. März 1951 geneh- 
migt wurde, 

Ausfertigung des Beschlussses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 


Wien, am 19. April 1951. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt, 18 — 3102/50 } 
Plan Nr. 2229 
Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 12. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Abänderung 
des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen der Bony-, Ignaz-, Krich- 
baum- und Vivenotgasse im 12, Bezirk (Kat.G. 
Unter-Meidling) am 9, März 1951 genehmigt wurde. 

Ausfertigung des Beschlussses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 


Wien, am 19. April 1951, 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


M.Abt. 18 — 224/50 

Plan Nr, 2180 

Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 11. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3,’der Bauordnung für 
wien wird bekanntgegeben, daß die Abänderung 
des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen der Simmeringer ‚Hauptstraße, 
Grindlergasse, Rinnböckstraße, Kobalgasse, Dorf- 
gasse und Dittmanngasse im 11, Bezirk (Kat.G. 
Simmering) am 9. März 1951 genehmigt wurde. 

Ausfertigung des Beschlussses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt, 6 — Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 


Wien, am 20. April 1951. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 


* 

M.Abt. 18 — 4743/50 

Plan Nr. 2366 

Abänderung und Neufestsetzung des Flächenwid- 
mungs- und Bebauungsplanes für das Gebiet der 
Jedleseer Straße, der Bellgasse, der Schulzgasse, 
der Josef Ruston-Gasse, dem Inundationsdamm, 
der Gasse 30 und der Christian Bucher-Gasse im 
21. Bezirk (Kat.G. Floridsdorf, Groß-Jediersdorf, 

2, Teil, und Jedlesee) 


Auf Grund des $ 2, Abs. 4, der Bauordnung für 
Wien wird der Entwurf in der Zeit vom 23. Mai 
bis 13. Juni 1951 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
Die Einsicht kann an allen Wochentagen in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr in der M.Abt. 18— Stadt- 
regulierung, Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 5, 
2. Stock, Tür 1, vorgenommen werden. Innerhalb 
der Auflagefrist können hinsichtlich der im Plan- 
gebiet gelegenen Liegenschaften schriftlich Vor- 
stellungen eingebracht werden. 

Wien, am 12. Mai 1951. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadtregulierung 
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Kundmachungen des 
Einigungsamtes 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 291/50 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 31, Juli 
1950 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 24, August 1950 
zwischen dem Fachverband der Stein- und kera- 
mischen Industrie Österreichs, Wien 4, Gußhaus- 
straße 15, und der Gewerkschaft der Bau- und 
Holzarbeiter, Wien 7, Schottenfeldgasse 24. 
Lohnordnung der Firma Terranova-Industrie, 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 10. Februar 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 416/50 
eine Vereinbarung mit Zusatzvereinbarung hinter- 
legt, welche mit 1. Dezember 1950 in Kraft tritt. 
Abgeschlossen am 24. November 1950 zwischen dem 
Fachverband der PIeEunge- und Genußmittel- 
industrie, Wien 3, Engelsberggase 4, und der 
Gewerkschaft der Lebens- und Genußmittelarbeiter, 
Wien 8, Albertgasse 35. Betrifft Lohn- und Arbeits- 
bedingungen der Austria Tabakwerke AG. E 


* 


Beim een ect Wien wurde unter Ke 386/50 
ein Zusatzübereinkommen hinterlegt, welches mit 
2. Oktober 1950 in Kraft tritt, Abgeschlossen am 
4. Oktober 1950 zwischen der Landesinnu Wien 
der Bauhilfsgewerbe, Wien 1, Rathausstraße 21, und 
der Gewerkschaft der Bau- und Holzarbeiter, Wien 7, 
Schottenfeldgasse 24, Betrifft Zusatzübereinkommen 
zum Kollektivvertrag der Bauhilfsgewerbe vom 
u November 198 für Steinholz- und Terrazzoleger 

ens. 

Dieses Zusatzübereinkommen wurde am 14. Fe 
bruar 1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungamt Wien wurde unter Ke 406/50 
eine Zusatzvereinbarung hinter] welche mit 
1. Oktober 1950 in Kraft tritt. Abgeschlossen im 
Oktober 1950 zwischen dem Fachverband der Berg- 
werke und eisenerzeugenden Industrie Österreichs, 
Wien 1, Opernring 13—15, und der Gewerkschaft der 
Metall- und Bergarbeiter, Wien 1, Grillparzer- 
straße 14. Betrifft Zusatzvereinbarung (lohnrecht- 
licher Teil) zum nr nn vom 1. Oktober 
1948 für den Österreichischen Nichtkohlenbergbau, 
und zwar für die folgenden Firmen: Österreichisch- 
amerikanische Magnesit AG., Veitscher Magnesit- 
werke AG.,, Steirische Magnesitindustrie AG., Blei- 
berger Bergwerksunion, Mitterberger Kupferberg- 
bau, Antimonerzbergbau Schlaining. 

Dieses Zusatzübereinkommen wurde am 4, März 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 410/50 
eine Zusatzvereinbarung hinterlegt, welche mit 
1. November 1950 in Kraft tritt, Abgeschlossen im 
Dezember 1950 zwischen dem Fachverband der 
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ke und eisenerzeugenden Industrie öster- 
rei Wien 1, Opernring 13—15, und der Gewerk- 
schaft der Metall- und Bergarbeiter, Wien 1, Grill- 
parzerstraße 14. Betrifft Zusatzvereinbarung (lohn- 
Bchtlicher Teil) zum Kollektivvertrag vom 1. Okto- 
ber 1948 für den Österreichischen Nichtkohlenberg- 
bau bis 100 Beschäftigte. 
Diese Zusatzvereinbarung wurde am 4, März 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 365/50 
ein Zusatzübereinkommen hinterlegt, welches mit 
1. reed 1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 
11. September 1950 zwischen dem Verband der 
österreichischen Theaterdirektoren, Wien 3, Vordere 

Zollamtsstraße 1 (Österreichischer Direktoren- 
verband aller Artisten und Bühnenkünstler), und 
der Gewerkschaft der Angestellten der freien 
Berufe, Sektion Bühnenangehörige, Wien 8, Albert- 
gasse 35. Betrifft Sonderzahlung (13 Monatsgehälter) 
der Bundestheaterverwaltung. 

Dieses Zusatzübereinkommen wurde am 25. März 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 369/50 
ein Zusatzübereinkommen zum Kollektivvertrag 
a a April 1949 hinterlegt, welches mit 1. Oktober 

Koatt tritt. Ab; Bene eschlossen am 29, September 
„1980 ee dem gemeinen Verband für das 
landwirtschaftliche Genossenschaftswesen, Wien 1, 
Seilergasse 16, und der Gewerkschaft der Ange- 
stellten in der Privatwirtschaft, Sektion Industrie 
und Erzeugergewerbe, Wien], Deutschmeister latz 2, 
Betrifft 4. Lohn- und Preisabkommen für Molkerei- 
betriebe, 

Dieses Zusatzübereinkommen wurde am 10, Fe- 
bruar 1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


ngsamt Wien wurde unter Ke 366/5% 
reinkommen hinterlegt, welches mit 
1, Oktober 19850 in Kraft tritt. Abgeschlossen 
zwischen dem Verband der österreichischen 
a erhresicren Wien 3, Vordere Zollamts- 
straße 13, und der Gewerkschaft der Arbeiter der 
persönlichen Dienstleistungen und Vergebungen, 
ien 6, Otto Bauer-Gasse 9. Betrifft 4, Lohn- und 
Preisabkommen für Bühnen-, Film. und Kino- 


Be Zusatzübereinkommen wurde am 15. Fe- 
bruar 1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


Beim Ein 
ein Zusatzü 


* 
Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 17/51 
ein .Kollektivvertrag hinterlegt, welcher wie in 
Punkt 5 näher bezeichnet in Kraft tritt, Abge- 
schlossen am 28. November 1950 zwischen dem 
Fachverband der lederverarbeitenden Industrie, 
Verband der Schuhindustrie einschließlich a rt 
en 3, 
ga und der Gewerkschaft der 
„ Bekleidungs- und Lederarbeiter, Wien 6, 
sse 10, Sektion Schuharbeiter. 
ollektivvertrag wurde am 23, März 1951 
„Wiener Zeitung‘ kundgemacht, 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 312/50 
eine Zusatzvereinbarung hinterlegt, welche wie in 
Punkt 3 näher bezeichnet in aft tritt. Abge- 
schlossen am 30. Juni 1950 zwischen dem Verband 
der österreichischen Sensen- und Sichelwerke, 
Wien 1, Weihburggasse 10—12, und der Eben 
schaft der Metall- und Bergarbeiter Wien 1, Grill- 
parzerstraße 14. Betrifft Änderung des Punkt I des 
Anhanges zum Kollektivvertrag „Lohntafel und 
zungen laut Zentrallohnkommission vom 22, Juli 

Diese Zusatzvereinbarung wurde am 10, Kufaiplage 
1951 in der „Wiener Zeitung“ kundgemach! 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 311/50 
ein Übereinkommen hinterlegt, welches mit 1, Au- 
gust 1950 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 21. August 
- zwischen dem Fachverband der Bergwerke und 

senerzeugenden Industrie Österreichs, Wien 1, 

und der Gewerkschaft der Ange- 

ee der Privatwirtschaft, Sektion Industrie 

ee ya % Da ne ne Wien a a herein 

rifft erung der Min Zr ee 

gehälter laut Artikel I, Punkt 4, des Kollektiv- 
vertrages vom 31. Juli 1950, 

Dieses Übereinkommen wurde am 25. Jänner 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


Dieser 
in der 


Marktbericht 


vom 7. bis 12. Mai 1951 


Die Preise sind in Groschen je Kilogramm’ ange- 
geben (falls nicht anders bezeichnet). 
Gemüse 


Häuptelsalat (Glassalat), Stück 
erst Stück 


Blätterspinat 
Sellerie 


Wien 
Niederösterreich 
Oberösterreich 
Salzburg 
Steiermark 
Kärnten 
Burgenland 
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Zusammen 


Außermarktbezüge: 
Rinderschlachthof: 
Wien 
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Zentralviehmarkt: 


Niederösterreich 
Oberösterreich 
Steiermark 
Salzburg 
Kärnten 
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550 Jung- und Stechviehmarkt: 


Zufuhren (in Kilogramm) 


Agrumen Zwiebeln 
700 


Wien 
GE aaa 


Steiermark 
0.-Ö. 


.B 
838 
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BEBEEEEEEREEREEE 


III KIIZEIBUIEl 


Ill 
main 
3338 


1,130.000 748.200 233.400 
3.00 — 43.300 


Zusammen 1,161.300 748.200 276.700 103.600 700 51.400 


Milchzufuhren: 3,413.131 Liter Vollmilch 
5.300 Liter Magermilch 
17,300 Liter aufgel, Trockenmilch, 


Tierseuchenausweis 


über die in der Berichtszeit vom 16. bis 30, April 
1951 herrschenden und erloschen erklärten anzeige- 
pflichtigen Tierseuchen. 


A. Es herrschen: 
. Ansteckende Schweinelähmung: 
1 Hot (neu). 


2. Rotlauf der Schweine: Im 3. Bezirk 1 Hof (neu), 
im 23, Bezirk 1 Hof (neu). 


Zusammen: 2 Bezirke, 2 Höfe, 


3. Geflügelpest: Im 11, Bezirk 1 Hof, im 12, Bezirk 
1 Hof, im 14. Bezirk 1 Hof, im 19, Bezirk 2 Höfe, 
im 23, Bezirk 4 Höfe, im 25. Bezirk 2 Höfe, 


Zusammen: 6 Bezirke, 11 Höfe, 


4. Deckseuchen der Rinder: Im 22. Bezirk 20 Höfe, 
im 24. Bezirk 25 Höfe. 


Zusammen: 2 Bezirke, 45 Höfe, 
B. In der Berichtszeit festgestellt und erloschen 
erklärt: 


Im 25, Bezirk 


1. Schweinepest: Im 233, Bes 1 Hof. 


im Schweineschlachthof B Aa. ja 3 Bakirk 
in der Kontumazanlage 2 Stallabteilungen., 


Zusammen: 4 Bezirke, 7 Höfe, 2 Schlachthöfe, 
10 Stallabteilungen. 


€. Erloschen erklärt wurden: 


1, Rotlauf der Schweine: Im 11. Bezirk 1 Hof, im 
u er aid 1 Hof, im 22, Bezirk 1 Hof, im 24. Bezirk 


Zusammen: 4 Bezirke, 4 Höfe, 
\ nu EERHRERORE: Im 13, Bezirk 1 Hof, im 235. Bezirk 


Zusammen: 2 Bezirke, 2 Höfe. 


Der Abteilungsvorstand 
Dr. Tschermake,h 
Veterinäramtsdirektor 


Auftrieb: 6 lebende Kälber, Nieder- 


österreich 3, Oberösterreich 3. 


Außermarktbezüge: 
Rinderschlachthof: 

Auftrieb: 47 lebende Kälber. Herkunft: Wien 7, 
ee 33, Oberösterreich 1, Steiermark 3, 
Burgenland 3 


Zent Yalviehnarkt : 


Auftrieb: 3 lebende Kälber, 
reich 3, 


Zentralviehmarkt: 
Schweinemarkt: 

Auftrieb: 5422 Schweine, davon 118 Fettschweine 
und 5304 Fleischschweine, Herkunft: Fleischschweine: 
Wien 50, Niederösterreich 1053, Oberösterreich 2960, 
Steiermark 893, Kärnten 100, Burgenland 74, Polen 
174, — Fettschweine: Polen 118, 


Außermarktbezüge: 
Zentralviehmarkt: 

Auftrieb: 59 Fleischschweine. 
ten 59, 
Schweineschlachthof: 


Auftrieb: 191 Fleischschweine. Herkunft: Nieder- 
re 14, Oberösterreich 140, Wien 12, Burgen- 
ni 3 


Herkunft: 


Herkunft: Oberöster- 


Herkunft: Kärn- 


Kontumazanlage: 

Auftrieb: 908 Fleischschweine, Herkunft: Nieder- 
österreich 403, Oberösterreich 138, Wien 106, Steier- 
mark 221, Salzburg 13, Burgenland 27. 


Zufuhren der Großmarkthalle 


Rind- 
Auftrieb fleisch 
Wien %s 
Burgenland 4.600 
N.-Ö 83.350 
0.8. 
Salzburg 
Steiermark 
Kärnten 
Tirol 


in Städten 
Wien 
Burgenland 
Niederösterr. 
Oberösterreich 
Salzburg 
Steiermark 


Kärnten 
Tirol 


Zusammen 


Wien über 
St.Marx 


Pferdemarkt: 

Auftrieb: 59 Schlächterpferde. Herkunft: Wien 2, 
Niederösterreich %, Oberösterreich 8, Burgenland 3, 
Steiermark 10. 

Preise: Bankvieh Ia 4.80 bis 5,50 S je kg Lebend- 
gewicht; Bankvieh IIa 4,60 bis 4.70 S je kg Lebend- 
Sushi Fohlen Ia 5.50 bis 5.70 S je kg Lebend- 
gewicht, 


Ferkelmarkt: 


Auftrieb: 208 Ferkel, 
verkauft, 


gt öwöchige En S, Twöchige 238 S, Bwöchige 
‚ 1Owöchige 7 
Marktamt der Stadt Wien 
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davon wurden 175 Stück 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Baubewegung 
bis 12, Mai 1951 


Neubauten 


3. Bezirk: Apostelgasse 25—27, Errichtung eines 
Bürogebäudes, Gebrüder Boschan, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Löschner und Helmer, 9, Alserbach- 
straße 5 (3, Apostelgasse 25, 2/51). 


il. Bezirk: Nächst Simmeringer Hauptstraße, Gst. 
Nr. 1692/19, Gartenhaus, Magdalena Stollewerk, 
7, Hermanngasse 28, Bauführer Zmst. Lorenz 
Reiterer, 2i, Floridsdorfer Hauptstraße 12 


vom 7. 


(M.Abt, 37 —Leberberg, 1/51). 

Am Kanal 37, Lagerschuppen, Flugdach und Ein- 
friedungsmauer, Firma Brüder Redlich, 3, Salm- 
Bauführer Bauwerber (M.Abt, 7— 


gasse 2, 
X1/2213/50) 


14. Bezirk: Cumberlandstraße 77, Wiederaufbau 
eines neuen Wohnhauses, Gebliudeverwaltung 
Eduard Tomaschek, 1, Weihburggasse 238, Bau- 
führer Neue Reformbaugesellschaft m. b, H,, 
8, Wickenburggasse 8 (Cumberlandstraße 77, 1/51). 


Kleingartenanlage Neue Wiese, Los Nr. K 88, 
Sommerhütte, Franz Grübl, 14, Hütteldorfer 
Straße 265, Bauführer Architekt Franz Sonn- 
leitner, 3, Erdbergstraße 78 (Neue Wiese, 1/51). 


Cottagestraße, Parzelle 24, Einfamilienhaus, Josef 
und Anna Steffel, 12, Schönbrunner Allee 21, 
Bauführer Baugesellschaft Scholl und Stachl, 
R SUKERTOEUILCHNN 52 (Cottagestraße, Parzelle 24, 
/S1). 

Purkersdorf, E.Z. 850, Gst. 
Rudolf und Elisabeth Horvath, 15, Felberstraße 
Nr. 64/28, Bauführer Zmst. Johann Maruna, 
10, Neilreichgasse 76 (Speichberg, 1/51). 
Kleingartenanlage Wolfersberg, Gruppe XI, Los 7, 
Sommerhütte, Johann und Emilie Tesar, 15, Beck- 
manngasse 62, Bauführer Bmst, Rudolf Hammer, 
14, Erdenweg 21 (Wolfersberg, 2/51). 

Jenullgasse 16, Wiederaufbau Kleinwohnhaus, 
Sektionschef Dr. Eugen Lauske, 1, Augustiner- 
bastei 6, Bauführer Dipl.-Ing. Herbert Lorenz, 
1, Weihburggasse 10 (Jenullgasse 16, 1/51). 
Grenzweg, identisch mit Sonnenweg zuk, 42, 
Siedlungshaus, August und Hedwig Neubauer, 
12, Böckhgasse 4, Bauführer Bmst, Rudolf 
Hammer, 14, Erdenweg 21 (730/50). 
Kleingartenanlage Rosenhang, Los 21, Parz. 669/22, 
Kleingartenhaus, Stephan Drobits, 20, Kloster- 
neuburger Straße 65/22, Bauführer Bmst. Franz 
Pölz, 8, Florianigasse 73 (Rosenhang, 2/51). 
Kat.G. Purkersdorf, E.Z. 1327, Zweifamilienhaus, 
Leopold Innthaler, 16, Haberigasse 31, Bauführer 
Bmst, Friedrich Unterberger, 14, Deutschwald- 
straße 40 (Purkersdorf/1327, 1/51). 

Ried in der Rosen, Sommerhaus, Gustav Schön- 
hofer, 7, Barnabitengasse 10, Bauführer Mmst. 
Josef Otto, 14, Purkersdorf an der Stadihütte 7 
(Ried in der Rosen, 1/51). 

Utendorfgasse 22, Werkzeugschuppen, Karl und 
Margarete Focke, 14, Utendorfgasse 9, Bauführer 
Bmst, Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 (Uten- 
dorfgasse 22, 1/51). 

Edenstraße 52, Siedlungshaus, Franz Kotr&, 16, 
Effingergasse 10, Bauführer Bmst. Rudolf 
Hammer, 14, Erdenweg 21 (Edenstraße 52, 1/51). 
Kleingartenanlage Am Wolfersberg, Sommerhaus, 
Johann Wolf, 14, Linzer Straße 70, Bauführer 
Bmst. Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 (Wolters- 
berg, 1/51). 

Birkenstraße 19, Wochenendhäuschen, Franz und 
Anna Bradac, 10, Knöllgasse 74, Bauführer Zmst, 
Johann Gollob, 12, Breitenfurter Straße 52a 
(Birkenstraße 19, 1/51). 

Bierhäuselberggasse 42, Einfamilienhaus, Mar- 
garete Feld-Vagacs, 14, Alois Behr-Straße 7, Bau- 
führer Bmst, Rudol£t Hammer, 14, Erdenweg 21 
(Bierhäuselberggasse 42, 2/51). 

Siedlung Jägerwald, Wochenendhaus, Ignaz Stark, 
14, Linzer Straße 128, Bauführer Zmst, Ferdinand 
Steinböck, Michelhausen 117, Niederösterreich 
(Jägerwald, 3/51). 


Knödelhüttenstraße, EZ. 370 Had, Siedlungs- 
haus, Klothilde Schremmer, 7, Bandgasse 6, Bau- 
führer Bmst.. Wilhelm Blovsky, 18, Gatterburg- 
gasse 4 (Knödelhütte, Had./370, 1/51). 
Kleingartenanlage Knödelhütte, Parz. 118, Sied- 
lungshaus, Johann Salzer, 7, Mariahilfer Straße 74a, 
Bauführer Bmst. Hans Glassauer, 7, Neubau- 
gürtel 4 (Knödelhütte-Kleingartenanlage, 1/51), 
Süßfeldstraße 14, Einfamilienhaus, Josef Kaspar, 
im Hause, Baäuführer Mmst. Josef Otto, An der 
Stadihütte 7 (Süßfeldstraße 14, 1/51). 
Kordon-Siedlung, Gasse 3, Bauplatz 154, Gst. 1117, 
Siedlungshaus, Hermine Bitschnau, 16, Paniken- 
gasse 47, Bauführer Bmst, Rudolf Hammer, 
14, Erdenweg 21 (1789/50). 


283/46, Holzhaus, 
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Purkersdorf, nächst Deutschwaldstraße, Gste. 
301/21 und 28, Siedlungshaus, Leopold Grasl, 14, 
Purkersdorf, Deutschwaldstraße 56, Bauführer 
Bmst. Friedrich Unterberger, 14, Deutschwald- 
straße 40 (1758/50). 


Kleingartenanlage Ameisbach, Gruppe H, Los 45a, 
Werkzeughütte, Franz Rosol, 14, Hütteldorfer 
Straße 161, Bauführer Zmst. Johann Maruna, 
10, Neilreichgasse 76 (Ameisbach, 1/51). 


Kleingartenanlage Ameisbach, Parz. 44c, Klein- 
gartenhütte, Anton Helm, 14, Hütteldorfer Straße 
Nr. 156, Bauführer unbekannt (Ameisbach, 2/51). 


Kleingartenanlage Rosenhang, Gst. 669/47, Som- 
merhütte, Christine Pazelt, 15, Reindorfgasse 36, 
Bauführer Bmst. Ing. Franz Böhm, 19, Schreiber- 
weg 43 (Rosenhang, 1/51). 

Siedlung Jägerwald, Parz. 38, Wochenendhaus, 
Marie Müller, 14, Fünfhausgasse 3, Bauführer 
Jobenn an, 15, Sechshauser Straße 64 (Jäger- 
wald, 2/51). 


Keilstraße 10, Sommerhaus, Margarete Herzog, 
1, Seilerstätte 17, Bauführer Bmst. Krombholz 
Yan) L. Kraupa, 1, Operngasse 5 (Keilstraße 10, 
Ernst Bergmann-Gasse 25, Einfamilienhaus, Leo- 
pold und Hildegard Schmidt, 14, Mondweg 85, 
Bauführer Bmst, Rudolf Hammer, 14, Erden- 
weg 21 (Ernst Bergmann-Gasse 25, 1/51), 


Purkersdorf, E.Z. 1596, Siedlungshaus, Marie und 
Karl Nemec, Gablitz, Niederösterreich, Linzer 
Straße 9, Bauführer Bmst. Ed, Kraus, Gablitz bei 
Wien (Purkersdorf/1596, 1/51). 


Kat.G. Hadersdorf, E.Z. 721, Siedlungshaus, Rudolf 
und Johanna Horak, 6, Gumpendorfer Straße 145, 
Bauführer Bmst. Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 
(Hadersdorf/721, 1/51). 


16. Bezirk: Gallitzinstraße 56, Wochenendhaus, 
Richard Bauer, 16, Arltgasse 3, Bauführer Bmst. 
Ing. August Grünauer, 25, Perchtoldsdorf, Gau- 
en 16 (M.Abt. 37—16, Gallitzinstraße 56, 
Y . 


17. Bezirk: Frauengasse 21, Wiederaufbau, Johann 
Breuer, Wien-Stadlau, Wurmbrandgasse 3, Bau- 
führer noch nicht bestimmt (Frauengasse 21, 1/51). 


Siedlung Höhenstraße, Gst. 276/38, Kleingarten- 
haus, Karl Nespory, 17, Diepoldplatz 12, Bauführer 
Baufirma Rudolf Breyers Wwe.,, Wien-Mödling 
(Höhenstraße, 1/51). 


Neuwaldegger Straße 45, Wiederaufbau, Ing. Josef 
Bauerhansl, 7, Mondscheingasse 12 (2067/50). 


Siedlung Höhenstraße, Sommerhaus, Anna Chur- 
fürst, 17, Ferchergasse 16, Bauführer Bmst. Ing. 
Fri Bartl, 9, Fuchsthallergasse 2 (Höhenstraße, 


20, Bezirk: Dresdner Straße 2, Parz. 10, Errichtung 
eines Einfamilienhauses beziehungsweise eines 
Autoeinstellraumes Waschküche, Johann 
Pertiller, im Hause, Bauführer Bmst. Johann 
/Beyer, 9, Schwarzspanierstraße 7 (20, Dresdner 
Straße 2, 3/51). 


21. Bezirk: Sogenannter Huschgrund, Parzelle 14, 
Siedlungshaus, Karl und Marie März, im Hause, 
Bauführer Bmst. Ing Wilhelm Philip, 13, Ver- 
sorgungsheimstraße 5 (XX1/1566/50). 


Feldgasse, Kapellerfeld, Gst. 192/470, Sommerhaus, 
Alois und Sophie Poppe, 3, Erdberger Lände 54, 
Bauführer Bmst. Alscher & Co., 1, Singerstraße 8 
(XX1/2836/50). 


Sogenannter Petzgrund, Parzelle 4, Sommerhaus, 
Richard Halak, 7, Stollgasse 7, Bauführer Bmst. 
aan ‚Ma, 5, Ramperstorffergase 14 (XXTY/ 


An der Großbauerstraße, Gst. 557/33, Siedlungs- 
haus, Leopold Veit, 22, Polletstraße 47, Bauführer 
Bmst. Hans Horak, 21, Donaufelder Straße 102 
(XX1/2408/50). 

Groß-Jedlersdorf I, Gst. 572/38, Zweifamilienhaus, 
Josef Riedl, 2, Obere Donaustraße 67/9, Bauführer 
Bmst. Alois Feichtinger, Gloggnitz (Groß-Jedlers- 
dorf I 1771, 1/51). 

Groß-Jedlersdorf, Glattauergründe, E.Z. 1881 und 
1882, Kleintierstall, Rudolf Chalupa, im Hause, 
Bauführer Bmst. Johann Schmidt, 21, Salomon- 
gasse 2 (Groß-Jedlersdorf I 1948, 1/51). 


Gerasdorf, Hauptstraße 55, Scheune, Maria Rohrer, 
im Hause, Bauführer Bmst. Karl Pönningers Wtw,, 
11, Simmeringer Hauptstraße 23 (Gerasdorf, 
Hauptstraße 55, 1/51). 

Buschweg 74, Siedlungshaus, Heinrich Koller, 
5, Am Hundsturm 6, Bauführer Bmst. Johann 
Gruber, 17, Geblergasse 62 (Buschweg 74, 1/51), 


Siedlung Götzl-Gründe, E.Z. 1109, Siedlungshaus, 
Martha Edl, 21, Amtsstraße 31, Bauführer Bmst. 
L. Policky, 9, Spittelauer Platz 1 (Stm 1109, 1/51). 


Enzersfeld, Gst. 1785, Preßhaus, Rosa Zwanzinger, 
Enzersfeld 139, Bauführer Bmst, Thomas Petzl, 
21, Enzersfeld 154 (Enzersfeld, 10/51). 


mit 
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Sebastian Kohl-Gasse, Gst. 1318/6 u. a. Wieder- 
aufbau der Kunstharzfabrik, Ver, Chem. Fabriken, 
21, Sebastian Kohl-Gasse 3-9, Bauführer Ing, Ru- 
dolf Raab, 1, Freyung (Bb XX1/1184/46). 
Weißenwolffgasse 50, Siedlungshaus, Friedrich 
Schöneckl, 21, Wenhartgasse 5, Bauführer Ing. Jo- 
hann Lender, 4, Wohllebengasse 13 (XX1/1728/4). 
Autokaderstraße, Bauplatz 42, Einfamilienhaus, 
Robert Steiner, 21, Floridsdorfer Hauptstraße 3%, 
Bauführer Bmst. Karl Pönningers Wtw., 11, Sim- 
meringer Hauptstraße 45 (Str. 416, 1/51). 
Hagenbrunn, Acker im Säuringfeld, Gst. 2241/42, 
Sommerhaus, Anton Jambrits, 20, Bäuerle- 
gasse 8/31, Bauführer Bmst. Franz John, 9, Sechs- 
schimmelgasse 18 (Hagenbrunn, 8/51). 
Stammersdorf, Hauptstraße 138, Wohnhaus- 
Wiederaufbau, Michael Sammer, 21, Stammers- 
dorf, Johann Weber-Straße 76, Bauführer Bmst. 
Hans Horak, 25, Mauer, Im Gereute (Stammers- 
dorf, Hauptstraße 138, 1/51). 

Gerasdorf, Hauptstraße 37, Neubau und Umbau, 
Leopold Schlederer, im Hause, Bauführer Bmst. 
Johann Schmidt, 21, Salomongasse 2 (Gerasdorf, 
Hauptstraße 37, 1/51). 

Andreas Hofer-Weg 13, Wohnhaus, Franz Schind- 
ler, im Hause, Bauführer Bmst. Anton Braun, 
Deutsch-Wagram (Andreas Hofer-Weg 13, 1/51). 
Kleingartenverein Leopoldau, Br. Or. Nr. 26, Sied- 
lungshaus, Konrad Brückl, im Hause, Bauführer 
Bmst. Johann Schmidt, 21, Salomongasse 2 (Klein- 
gartenverein Leopoldau, 4/51). 

Achardgasse 10, Einfamilienhaus, Johann Strehle, 
im Hause, Bauführer Bmst. Johann Schmidt, 
21, Salomongasse 2 (Achardgasse 10, 1/51). 
Roggegasse 51, Einfamilienhaus, Ludwig Au stin, 
7, Zieglergasse 3, Bauführer Bmst. Rudolf Höbin- 
ger, 21, Gernenweg 699 (Roggegasse 51, 1/51). 

24, Bezirk: Brunn am Gebirge, Leopold Gattringer- 
Straße 52, Zubau-Wiederherstellung, Leopoldine 
Heinz, 24, Brunn am Gebirge, Leopold Gattringer- 
Straße 8, Bauführer Mmst. Josef Wannek, 24, Brunn 
am Gebirge, Jubiläumstraße 17 (M.Abt, 37—259/ 
47/XXIV). 

Gumpoldskirchen, Siedlung Feldgasse, Gst. 1894/1, 
Los 8, Siedlungshaus, Rudolf Tamchina, 24, Gum- 
poldskirchen, Kirchengasse, Bauführer Stadtbmst. 
Kari Csar, 4. Guntramsdorf, Steinfeldgasse 3 
(M.Abt. 37 — XXIV/562/49). 

Gumpoldskirchen, Siedlung Feldgasse, Gst, 189/1, 
Los 6, Siedlungshaus, Johann Wappel, 24, Gum- 
poldskirchen, Wiener Straße 39, Bauführer Bmst. 
Othmar Biegler, 24, Gumpoldskirchen, Badgasse 12 
(M.Abt. 37 — XXIV/260/50), 

Gumpoldskirchen, Siedlung Feldgasse, Gst, 189/l, 
Los 10, Siedlungshaus, Felix Reßler, 4, Schiller- 
straße 32, Gumpoldskirchen, Bauführer Stadtbmst. 
Othmar Biegler, 24, Gumpoldskirchen, Badgasse 12 
(M.Abt. 37 — XXIV/970/48). 

Gumpoldskirchen, Siedlung Feldgasse, Gst. 18/1, 
Los 7, Siedlungshaus, Johann und Marie Mühl, 
Gumpoldskirchen, Jubiläumstraße 19, Bauführer 
Bmst. Karl Csar, 4, Gumpoldskirchen, Steinfeld- 
gasse 3 (M.Abt. 37 — XXIV/290/49). 
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Wiener Lager- 
und Kühlhaus 
Aktiengesellschaft 


Direktion: Wien II, Handelskai 269 
Telephon R 42-5-50 Serie 


Oetreidespeicher Lagerung 


Kühl- und Tieigefrier- Konservierung 
und Veredlung 


Schitis- und 


lagerhäuser 
Stückgutmagazine 


Freilagerplätze Bahnumschlag 


A 2483/6 


Hennersdorf, Siedlung Rustenfeld, Gst. 210/218, 
Siedlungshaus, Otto Cizl, 5, Ramperstorffer- 
gasse 42/5, ne Bmst. Josef Seiler, 10, Quel- 
fenstraße 86 (M.Abt. 37 — XXIV/1643/50). 
Brunn am Gebirge, en asse 2, Einfamilien- 
haus, Olga Wawerka, 5, chgasse 4/14, Bau- 
führer Mmst. Leopold R Rodı 2 ria-Enzersdort, 
Gabrielerstraße 17 (M.Abt. 37 — XXIV/1229/49). 
Gumpoldskirchen, Siedlung Feldgasse, Gst. 189/1, 
Los 4, Siedlu aus, Leopoldine Dohr, 4, Gum- 
poldskirchen, Richtergasse 20, Bauführer Bimst, 
Johann Csermak, 15, Mariahilfer ' Straße 209 
(M.Abt. 37— XXIV/629/50). 
Gumpoldskirchen, Siedlung Feldgasse, Gst. 1894/1, 
Los 12, Siedlungshaus, 22 und Franziska Grasel, 
24, Gumpoldskirchen. mpoldakir 1, Bauführer 
Bmst. Karl Csar, 24, Gum irchen, Steinfeld- 


gasse 3 (M.Abt. — 

Weißenbach, An der Schenna Gst. 43, 
Fabriksgebäude, Karl und Dem Gruber, im 
Hause, Bauführer Bmst. Hans Sittner, 

ei Hinterbrühl (M.Abt. 37— /1724/49). 
a elercben, Siedlung Feldgasse, a 1894/1, 
edlungshaus, Josef Wasinger, 4, Gum- 
Eeitechen, Jubiläumstraße 58, Bauführer Bmst. 
rl Csar, 24, Guntramsdorf, Steinfeldgasse 3 
(M.Abt. 37 — XXIV/1895/49). 


25. Bezirk: Liesing, Gärtnergasse, Errichtung einer 
Wohnhausanlage, Stadt Wien, M.Abt. 24, Bau- 
führer unbekannt (35/2058/51). 
Inzersdorf, Mühlgasse, Errichtung einer Wohn- 
hausanlage, Stadt Wien, M.Abt. 24, Bauführer 
Bmst. A. Himmestoß’ Witwe, 3, Wiener Neudorf, 
Ferdinandsgasse 16 (35/2127/51). 
MuBuRt, Friesingergasse 4, Errichtun 
sanlage, Stadt Wien, M.Abt. 
BER, Hermann Lauggas, 


einer Wohn- 
Bauführer 
Wien-Mauer 


f 


26, Klosterneuburg, 
Kunert 23 (M.Abt. 37° —XXVI 34/51 
Klosterneubu Aufeldgasse 25, Nebengebäude, 
Ferdinand Feliner, im Hause, Bauführer Bau- 
gesellschaft Böhmer & re 26, Klosterneuburg, 
Ziegelofengasse 9 (M.Abt. 37 — XXVI/415/51), 


rranz 


Um- und Zubauten und sonstige 
bauliche Veränderungen 


1. Bezirk: Kärntner Straße 27 — me a Se een 
Errichtung eines Personenaufzuges, Dr. Ernst Lob, 
im Hause, Bauführer unbekannt (3871941751). 
Kärntner Straße 11, Errichtung eines Personen- 
und Lastenaufzuges, Zentralsparkasse der Ge- 
meinde Wien, Bauführer Odwody u. Weidisch, 
8, Josefstädter Straße 87 (35/2168/51). 

a en lorigume 9, Errichtung einer Garage, Ru- 
dolf Joß, Nußdorfer Straße 51, Bauführer 
Hoch- % einge ie Friedrich u. Franz 
a ‚ Kapellenweg 24 (1, Himmelpfortgasse 9, 
Bäckerstraße 22, Überdachung des Lichthofes und 
Vergrößerung einer Türöffnung im Ecklokal, 
Leopold Weiß, im Hause, Bauführer Bmst. Karl 

EN Wipplingerstraße 5 (1, Bäcker- 


re Be Tea 
Tg. ger 
Straße 21 uführer Brnst, Anton Gub: ‚3, Stroh- 
gässe 4 (2, Springergasse 23, 4/51). % 


Große Mohrengasse 4, Wohnhaus-Winderinstand- 
setzung, Maria Pilar, i2, heisager, 13, Vohlgaem 37, 
Bauführer Bmst. Otto Danzinger, 12, Pohlgasse 15 
(2, Große Mohrengasse 44, 3/51). 

Rotensterngasse 27, Umbau des Gassenladens, 
Maximilian Max, im Hause, Bauführer Mmst, 


Alfred Walchhütter, 3, Radetzkystraße 22 (2, Roten- 
sterngasse 27, 1/51). 


eg 18, Pfeilerauswechslung, Realkanzlei 
Fuchs, 3, Hintzerstraße 11, Bauführer Dipl.-Ing. 
H. K. Mischek Baugesellschaft m. b, H., Hoch-, 
Tief- u. Eisenbetonbau, 18, Naaffgasse 38 (2, Ta- 
borstraße 18, 3/51). 
Blumauergasse 15, Fassadeninstandsetzung, Bau- 
führer Baugesellschaft Hofman u. Maculan, 
1, Annagasse 6 (2, Blumauergasse 15, 3/51). 
Engerthstraße 1%, Errichtun eines Kohlen- 
auszugsbandkanales, Wiener dtwerke — Elek- 
trizitätswerke, Bauführer Löschner u. Helmer, 
9, Alserbachstraße 5 (35/2027/51), 
gern elände, Umbau eines Pavillons, Wiener 
Messe A.G. für Radiowerk Horny, 15, Giselher- 
gasse 11, Bauführer Bmst. Franz Seidl, 16, Waid- 
äckergasse 25 (35/2051/51). 
Nordbahnhof-Floridsdorf, Errichtung eines Kioskes, 
Leopoldine Leitner, 21, Weisselgasse 15—17, Bau- 
führer Matthias "Gozdal, 21, Hauptstraße 20 
(35/2139/51). 


3. Bezirk: Hörnesgasse 12 (Schule), Umbau des 
Turnsaales, Stadt Wien, M.Abt. 26, Bauführer un- 
bekannt (35/1988/51). 

Landstraßer Pag nis 60, Ausbau des Kauf- 
hauses GöC, 6, Theobaldgasse 19, Bauführer Bmst. 
Leopold Mühlberger, 14, TONER 248 (3, Land- 
straßer Hauptstraße 60, 2/51). 

Kölblgasse 11, Errichtung eines Schuppens, Franz 
Czerwenka, im Hause, Bauführer Mmst. Heinrich 
Lang, 23, Rustenfeld, Haydngasse 109 (3, Kölbl- 
gasse 11, 3/51). 

ea nd 25, Bauabänderung-Fabrikstrakt, Brü- 

der Hollinek, im Hause, Bauführer Bmst. ey 

rien, L; Friedrichstraße 2 2 (3, Steingasse 25, 

9, Auswechslung von Decken, 
Dr. Wilhelm Zawadil, 1, Singer- 
straße 14, Bauführer Bmst. Rudolf Denk, 4, Walter- 

gasse 6 (3, Lorbeergasse 9, 2/51). 


4. Bezirk: Rechte Wienzeile 37, Aufbau im Hoftrakt, 
Ing. Emanuel Reischer, Hause, Bauführer 
Bmst. Julius Hirnschrodt, 12, Altmannsdorfer 
Straße 23 (4, Rechte Wienzeile 3, 4/51). 


Schönbrunner Straße 10, Errichtung eines Wagen- 
einstellraumes, Stephan Em im Hause, u- 
führer Bmst. Johann Schmidt, , Salomongasse 2 
(4, Schönbrunner Straße 10, isn ). 


Belvederegasse 30, Wohnhaus-Wiederaufbau, Ge- 

bäudeverwaltung K. Quittner, 1, Kärntner Straße 8, 

Bauführer Bmst. Rudolf Prath, 1, Opernring 11 

(4, Belvederegasse 30, 1/51). 

pa 20, Dacheinbauten, Stadt wWiert, 
Bauführer Bmst. Franz Wawrowetz, 

6, Mariahilfer Straße 85—87 (35/2061/51). 


5. Bezirk: Margaretengürtel 76-80, An 10, 11, 
Dacheinbauten, Stadt Wien, M.Abt. , Baufüh rer 
unbekannt (35/2036/51). 

Diehlgasse 5, Aufbau des Stiegenhauses und Woh- 
nungen, Verwaltung Dr. Hans a eure a et 
harmonikerstraße Bauführer Bmst. 

Kraus, 3, Rennweg 94 (5, Diehlgasse 5, re 
Hauslabgasse 23, rn äeg A der „Bippelbaum- 
decke, Gebäudeverwaltung Dietmann, 6, 
Hofmühlgasse 7, Bauführer Bmst. Leopold erg 
a 4, Favoritenstraße 50 (5, Hauslabgasse 23, 
f 

Fendigasse 14/6,7, Bauabänderung, Franz Koh- 
maier u. Co., im Hause, Bauführer unbekannt 

(5, Fendigasse 14, 2/51). 


6. Bezirk: Liniengasse 19, a RHcHeung eines Garagen-, 
Werkstätten- und sestern, „Im Haus pitai 
der Barmherzigen rennen m Hause, Bau- 
führer Bmst. Anton Faist, 3, Salesianergasse 31 
(6, Liniengasse 19, 1/51), 

Linke Wienzeile 12, Portalumbau, Firma Marsano, 
im Saute. Bauführer Dipl. -Arch. Norbert Schle- 
ah ‚ Plankengasse 4 (6, Linke Wienzeile 12, 


8. Bezirk: Pfeilgasse 32, Re a A eines Wetter- 
Schiman m 


schutzdaches, Ernst 
führer Bauunternehmung 
Olbricht Nachf., 
gasse 32, 3/51). 
Laudongasse 44/4, 1, ohaungweereinigung, Gebäude- 
Rama Maria Fritsch, 1, Akademiestraße 2, 
Bauführer unbekannt (8, Laudongasse 44, 2/51). 
Lederergasse 35, Einbau eines Dampfbackotfens, 
Anton Schneider, im Hau use, Bauführer Bmst. 
Josef Vokoun, 38 Hütteldorfer Straße (8, 
Lederergasse 35, 1). 

Laudongasse 52, en bäudewiederaufbau, Rechts- 
anwalt Dr, Walter Wenisch, 1, Reichsratsstraße 9 
Bauführer Bmst. Löschner u. Helmer, 9, Alser- 
bachstraße 5 (8, Laudongasse 52, 2/51). 

9. Bezirk: Berggasse 11, Bauabänderung, Heinrich 
Toeltsch, im Hause, Bauführer Bmst. Josef Czurda, 
5, rg ge 13 (9, Berggasse 11, 5/51). 

Viadukt XIX und XX, Verlegung der Klosett- 
anlage, Maria Höller, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing: BE ge Dolejori, 19, Krottenbachstraße 58 
F 


ee DRS, 
Ferd. Dehm 


9, Rooseveltplatz 12 78, "Beil: 


ET ne 3a 7 a in 
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Maria Theresien-Straße 11, Errichtung eines Per- 
sonenumlaufaufzuges, Österreichischer Gewerk- 
schaftsbund, im Hause, Bauführer Wr, Hoch- und 
Tiefbau G.M.B.H,, 7, Neubaugasse ı (35/2068/51). 
Lazarettgasse 14, Instandsetzung der Einfriedung, 
Stadt Wien, M.Abt, 26, Bauführer unbekannt 
(35/2113/51). 

Franz Josefs-Bahnhof, Verlängerung der Verlade- 
rampe, Jos. Wid s Söhne, Schrems, N.-Ö., Ba 
führer Jos. Widy's Söhne, Schrems, N.-Ö. 
2172/51). 


10, Bezirk: Laaer Straße 61b, Demolierung, Wiener 

Eisen- und Metallverwertung AG,, 15, Mariahilfer 
Straße 202 (Bb X/544/ 
gg: go 172, EEE Berta Kle- 
ment, 10, Buchengasse 170 (X/3118/50). 
Pernerstorfergasse 17, Wohnhauswiederaufbau, 
Hedwig BErDEnehelR a Weihburggasse 26, Bau- 
führer Bmst. F. Sommer, 10, Ettenreichgasse 23 
(X/3974/50). 
Puchsbaumgasse 25—27, Errichtung eines elektri- 
schen Lastenaufzuges, Nondorfer chemische Webe- 
rei Brüder Koller u. Co., Bauführer Bauunterneh- 
mung Bmst. Jos. Seiler, 9, Hebragasse 2 (35/2067/51). 
Ostbahnhof, Errichtung eines Schuppens und Um- 
zäunung, Dr. Zambal-Puchholzer, 6, Linke Wien- 
zeile 106/25, Bauführer unbekannt (35/2077/51). 


Gudrunstraße 7, bel Yen Ber or ya 
Gebäudeverwaltung Franz Klenkhart, 18, en 
gasse 12, Bauführer Freund u. Co, Ges, 

3, Jacquingasse 15 (3, Gudrunstraße 7, PR 


11. Bezirk: Herbortgasse 24, Stiegen 7, 8, 10, 1, 4, 5, 
"13, 14, 15, Dacheinbauten, Stadt Wien, M.Abt. 27, 
Bauführer unbekannt (35/2042/51). 

Strindberggasse 1, Stiegen 1, 2, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 
12, 14, 15, 17, 18, ı ‚21, 22, 24 und 25, Dach- 
einbauten, Stadt Wien, M,‚Abt, 27, Bauführer un- 
bekannt (35/2095/51). 

Dorfgasse 39-—41, Errichtung eines elektrischen 
Personenaufzuges, Mautner-Markhof, im Hause, 
Bauführer Bmst. Gust. Peter Maier’'s Erben, 21, 
Anton Sattler-Gasse 29 (35/2118/51). 


12, Bezirk: Eichenstraße nächst Philadelphiabrücke, 
Errichtung einer Wartehalle auf der Rettungs- 
insel, Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, Bau- 
führer unbekannt (35/2131/51). 
bau,, Hupe ae ilere Pe Bauführe 

ee o Löwy, 6, ergasse r 
Hans Baudisch'’s Wtw., 12, Anton Scharfl- 
Gas 3 (M.Abt. 37—12, Meidlinger Hauptstraße 
42-44, 4/51). 
Dunklergasse 3, Feuermauerdurchbruch, Kern 
um & Co, Dunklergasse Bauführe 

. Hans Holy, 9, Borschkegasse io (M.Abt, 37 

er "Dunklergasse 23, 1/51). 

Niederhofstraße 6, Geschäftsumbau, Jos. H. Kaindl, 

7, Kaiserstraße 113—115, Bauführer Bmst. Robert 

ae, 6, Mariahilfer Straße 8a (M.Abt. 377— 

‚ Niederhofstraße 6, 1/51). 

sera m 1, Stockwerksaufbau, Kapsch & 

Söhne, im Hause, Bauführer unbekannt, Planver- 

fasser: Arch, S. Theiß & H. Jaksch, 13, nung 21 

(M.Abt. 37 — 12, Wagenseilgasse 1, 1/5i). 

Arndtstraße 39, ng) Dr. Walter Bernard, 12, 

NDRRERDEEN? Straße 204 Bauführer Bmst. Zdenko 

Poljanec, 6 imgrubengasse 17 (M.Abt, 37— 12, 

Arndtstraße % 1/51 

Niederhofstraße 17, Verkaufskiosk, Rudolf Maly, 

12, Ulmenhof 16, Bauführer Zmst. Ger Jirovec 

Wtw., 10, Belgradplatz 2—6 (M.Abt. 37 — 12, Nieder- 

hofstraße 17, 1/51). 

Altmannsdorfer Straße 38, Abstellhütte, Heinisch 

Kertel, 13, Lainzer Straße 14a, Bauführer Bmst. 

Peregrin Glazmeier, 9, Alserbachstraße 37 (M.Abt. 

37— 12, Altmannsdorfer Straße 38, 1/51). 


gr Bezirk: Hütteldorfer Straße 150—158, Stiegen 4, 
, 6, Dacheinbauten, Stadt Wien, M.Abt. 27, Bau- 
fuhren unbekannt (35/2035/51). 
Abbegasse 1, Zubau eines Lagerhauses, Wiener 
Radiowerke G., im Hause, Bauführer Bmst. 
Franz Seidl, 16, Waldäckergasse 25 (M.Abt. 37— 
14, Abbegasse 1, 1/51 
Penzinger Straße 76, Um- und Zubau, Bauvor- 
haben und F1, Elin AG., im Hause, Bauführer 
Ziv.-Arch. Fritz "Hannes, u Schottenfeldgasse 67 
(14, Penzinger Straße 76, 8/51). 
Riedstraße 32, Zubau an Siedlungshaus, Emil und 
Anna Kurbatsch, im Hause, uführer Bmst. 
et Hammer, 14, Erdenweg 21 (14, Riedstraße 
Beckmanngasse 27, bauliche Veränderungen, Josef 
und Marie Groß, im Hause, re Bmst. Karl 
Kobiersky, = Hütteldorfer Straße 67 (14, Beck- 
manngasse 27, 1/51 
Kendlerstraße 4, Zubau (Abschmierraum für Kfz.), 
Juliane Kulisc, im Hause, Bauführer Bmst, Franz 
Habersohn, 15, Kuefsteingasse 9 (14, Kendler- 
straße 4, 1/51). 


‚ Hausteilwiederauf- 
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Underrein; 60, Kanalanschluß, Rupert und 
Theresia Koch, im Hause, Bauführer Bmst. Rudolf 
Hammer, 14, Erdenweg 21 (14, Underreingasse 60, 
1/51). 

Baumgartenstraße 52, bauliche Veränderungen und 
Zubau, Josef Melchart, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ernst Habel u. Ferdinand Leukert, 14, Zehetner- 
gasse 38 (14, Baumgartenstraße 32, 1/1). 


Einfahrtstraße 3, Zubau, Josef und Steffi Heske, 
im Hause, Bauführer Bmst. Rudolf Hammer, 14, 
Erdenweg 21 (14, Einfahrtstraße 3, 1/51). 
Bierhäuselberggasse 65, bauliche Abänderungen, 
Johann Pavlik, im Hause, Bauführer Bmst, Rudolf 
Hammer, 14, 'Erdenweg 21 (14, Bierhäuselberg- 
gasse 65, 1/51). 

Flötzersteig 287, Zubau, Achiles Schneider, Bau- 
und Möbeltischlerei, 14, Linzer Straße 362, Bau- 
führer Bmst. Ernst Koppa, 13, Bürgergasse 48 (14, 
Flötzersteig 287, 3/51). 


Sambeckgasse 14, Einbau einer Garage, Walter 
Schmaddebeck, im Hause, N.-Ö. Industr ebau G.m. 
b.H., Baden bei Wien, Wiener Straße 91 (14, 
Sambeckgasse 14, 1/51). 

Ameisgasse 63, Zubau eines Magazins, Fa. H. 
Schranzhofer, im Hause, Bauführer Bmst, Georg 
M. Puwein’s Wtw., 7, Apollogasse 26 (14, Ameis- 
gasse 63, 3/51). 

Gurkgasse 50, Zubau einer Garage, Fa. Haudek u. 
Grabl, im Hause, Bauführer Bmst. Oswald Richter, 
Straßdorf 183, N.-Ö. (14, Gurkgasse 50, 1/51). 


Purkersdorf, Linzer Straße 22, Zubau einer Trafo- 
station, F. Trautenberger u. Sohn, im Haüse, Bau- 
führer Bmst. Franz Weigl, Purkersdorf, Haupt- 
platz 10 (14, Purkersdorf, Linzer Straße 2, 1/51). 


Stauffergasse 51, Zubau eines hölzernen Einstell- 
raumes, Marie Schramek, im Hause, Bauführer 
Zmst. Mich. Weinhofer, 14, Gusterergasse 17 (14, 
Stauffergasse 51, 1/51). 


15. Bezirk: Kleingartenanlage Zukunft, Gartenhütte, 
Friedrich Böhm, 15, Wurzbachgasse 21, Bauführer 
Zmst. Albert Beran, 16, Sandleitengasse 58 (M.Abt. 
37— 15, Kleingartenanlage Zukunft, 6/51). 


Löhrgasse 3, Herstellung eines Lagerschuppens, 
Auto Mautner, 15, Neubaugürtel 11, Bauführer 
Zmst. Michael Putschögl, 12, Ratschkygasse 57 
(M.Abt. 37—15, Löhrgasse 3, 1/51). 


Geibelgasse 18, Bau eines Geschäftsportales, Franz 
Polivka, im Hause, Bauführer Bmst, Franz Stix, 
12, Breitenfurter Straße 9% (M.Abt.37— 15, Geibel- 
gasse 18, 1/51). 

Gablenzgasse 21, Einbau einer Kühlanlage, Franz 
Hauswirth, im Hause, Bauführer Bmst. Ferd. 
Lachinger, 16, Feßtgasse 12 (M.Abt. 37—15, Gab- 
lenzgasse 21, 1/51). 


16, Bezirk: Friedrich Kaiser-Gasse 68, Um- und Zu- 
bauten, Bmst. Ing. Hanns Dobek, 16, Liebhartstal- 
straße 3, Bauführer derselbe (M.Abt. 37—16, 
Friedrich Kaiser-Gasse 68, 1/51). 


Neulerchenfelder Straße 77, Portalumbau, Heinrich 
Chytra, im Hause, Bauführer Bmst. Hans Kugler, 
13, Björnsongasse 17 (M.Abt, 37 — 16, Neulerchen- 
felder Straße 77, 1/51). 


Kernstockplatz 4, Adaptierungen, Käthe Pfister, 
im Hause, Bauführer Bmst. Josef Haizl, 16, Wend- 
gasse 2 (M,Abt. 37— 16, Kernstockplatz 4, 1/51). 


Hasnerst: 73, Adaptierungen, J. V, Illichmann, 
im Hause, uführer unbekannt (M.Abt. 37— 16, 
Hasnerstraße 73, 3/51). 


17. Bezirk: Braungasse 3, Dachbodenausbau, Marga- 
rete Gauf, im Hause, Bauführer Baufirma Walter 
Gauf, 19, Heiligenstädter Straße 62 (M.Abt. 37— 
17, Braungasse 3, 1/51). 

Gräffergasse 5, Stiegen 1—6, Stadt Wien, M.Abt. 27, 
Bauführer unbekannt (35/1973/51). 


Promenadegasse 43—45, Erricht 
Telefunken G.m.b. 
Bmst. Karl Hengl, 
Straße 38 (35/2085/51). 


18. Bezirk: Sternwartestraße 82, bauliche Herstel- 
lung, Radio-Austria AG, 1, Benfgame 14, Bau- 
führer Hans Irschik, 4, Öperngasse 2 M.Äbt. 37 
— Xvım1/51). 

Theresiengasse 17, Baubewilligung, Dipl.-Kfm. 

euzinger, 19, Silbergasse 45, Bauführer 
Architekt Hans Kugler, 13, Björnsongasse 17 
(M.Abt. 37 — XVIII/2/ 


Erndtgasse 21, bauliche Veränderung, Gemein- 
nützige Wohnun sgenossenschaft, Wien-Nordwest, 
Bauführer Dipl.-Ing, Oberbaurat Richard Stauber, 
19, Hartäckerstraße ?1 (M.Abt, 37 — XVvII/1/51). 


Pötzleinsdorfer Höhe, Baubewilligung eines Som- 
merhauses, Dr. Eduard Draximayer, 18, Dr, Hein- 
rich Maier-Straße 60, Bauführer Universale Hoch- 
u. Ti a AG. 1, Renngasse 6 (M.Abt. 37— 
(Xvum1/5tl). 

Naafgasse, E.Z. 51, Pötzleinsdorf, Wochenendhaus- 
Errichtung, Julius Naumann, 3, Untere Viadukt- 
gasse 6/8, Bauführer Bmst. Zdenko Poljanec, 6, 
Laimgrubengasse 17 (M.Abt. 37 — XVIm/1/51). 


Walter Gauf 


einer Ölfeue- 
.„ im Hause, 
17, Dornbacher 


Spezialunternehmen für Abbrüche von Häusern, 
Industrieanlagen, Aufräumungen usw. / Handel 
mit Baumaterialien und Baustoffen 


gear 


Kreuzgasse 60, Pfellerauswechslung, Rudolf Pres- 
singer, im Hause, Bauführer Bmst. Friedrich 
Fritsch, Sieveringer Straße 17 (M.Abt, 37— 
xXvır/1/51). 

Alsegger Straße 9, Garagenerrichtung, Dr. L. 
Poszwek, im Hause, Bauführer Bmst. Josef Czurda, 
5, Spengergasse 13 (M.Abt. 37 — XVvım1/5l). 
Schlösselgasse 53, Baubewilligung für Autoeinstell- 
raum, ‚Paul Hofmeister, im Hause, Bauführer 
Architekt Heinrich Harasko, 17, Ortliebgasse 13 
(M.Abt, 37 — Xvam1/5l), 

Schumanngässe 43, bäuliche Herstellung, Lang- 
felder & Putzker, im Hause, Bauführer Bmst. 
A. E. Ullisch, 9, Währinger Straße 16 (M.Abt. 37 — 
Xvı1/1/51l), 


19. Bezirk: Franz Josefs-Bahn—Gmünd, Wiederauf- 
bau von Flugdächern und Schuppen und Neu- 
errichtung, Ing. A. Stifter, 19, Rampengasse, Bau- 
führer unbekannt (35/2076/51). 

Bretschneidergasse 3, Einbau eines Benzinabschei- 
ders, Marie Kaufmann, im Hause, Bauführer un«- 
bekannt (35/2148/51). 


20. Bezirk: Bahnhof Stammersdorf, Errichtung einer 
Hütte, Post- und Telegrapnen-Direktion, 1, Dr. 
Karl Lueger-Platz 5, Bauführer unbekannt (35/ 
2174/51), 

Dresdner Straße 2, nachträgliche Genehmigung 

für Errichtung eines Lastkraftwagen-Einstell- 

raumes und von Schuppen, Bmst, Johann Bayer, 

Ra ah ae 7 (20, Dresdner Straße 2, 

1). 

Leithastraße 30, Herstellung einer Kanaleinmün- 
. Österr. Eisenbahn Signalwerk G.m.b.H,, 
niversumstraße 19, Bauführer Bmst. Karl 

Boimel 2, Taborstraße 34a (20, Leithastraße 30, 

/51). 

Denisgasse 12, Errichtung zweier En u 

dächer, Hermann Miksch, 20, Webergasse 

führer Mmst. Ludwig Voith, 20, Denisgasse 9 (20, 

Denisgasse 12, 3/51). 


21. Bezirk: Anton Zickl-Gasse, 11, Zubau, Oskar 
Huber, im Hause, Bauführer Bmst, Johann Pfan- 
ner, 21, Lang-Enzersdorf, Wiener Straße 8 (21, 
Anton Zickl-Gasse 11, 1/51). 


Leopoldauer Straße 80, Bauabänderungen, Rudolf 
Dopiera, im Hause (21, Leopoldauer Straße 80, 1/51). 


Donaufelder Straße 2, bauliche Abänderungen, 
Stefan Vrtal, 21, Donaufelder Straße 71, Bauführer 
Bmst. Leopold Vrtala, 21, Andreas Hofer-Straße 14 
(XX1/2710/50). 

Gerasdorf, Stammersdorfer Straße 37, Zubau, 
Johann Königstetter, im Hause, Bauführer Bmst. 
Karl Jarischko, 21, Gerasdorf (21, Stammersdorfer 
Straße 47, 1/51). 


Mengergasse 50—52, Instandsetz 
Veränderungen, Johann Auer, a re 
gasse 6, Bauführer Bmst, Karl Fasching, 6, Maria- 
Filter Straße 19—21 (21, Mengergasse 50-52, 1/51). 


Nordrandsiedlung Leopoldau, Gasse 12, Haus 87, 
Umgestaltungen und Herstellungen, Rudolf Wieser, 
im Hause, Bauführer Bmst. Ludwig Prokysek, 12, 
BEN TNOENNIERER 21 (21, Nordrandsiedlung, 
} 

Stammersdorf, Siedlung Siesta, K.Nr. 686, Lager- 
schuppen, Leopoldine Schmidt, im Krone Bau- 
führer Bmst. Karl Ebinger & Co,, Stammers- 
dorf, Hauptstraße 62 (21, Siedlung Sheet 1/51). 


Enzersfeld 55, Schweinestall, Karl Wittmann, im 
Hause, Bauführer Mmst. Thomas Petzl, 21, Enzers- 
feld 154 (21, Enzerstfeld, 5/51). 

Hagenbrunn 158, Wagenschuppen, Franz Moser, im 
Hause, Bauführer Mmst. Thomas Petzl, 21, rS- 
feld 154 (21, Hagenbrunn, 4/51). 

Fultonstraße 26, Umbau der Werkhalle, Josef Vid- 
‚licka, im Hause, Bauführer Bmst. Josef rn 
2, Alred Nobei-Straße 61 (21, Fultonstraße 26 


und bauliche 


ai Bezirk: WARERDISE Straße 97—103, Stiegen 7, 8, 
12, 13, 16, Dacheinbauten, Stadt Wien, 
MAsl, 27, Bauführer Bmst. Ing. Stefan Hansal, 
21, Meißauergasse 10, und Bmst. Hans Pfeifer, 1, 
Salzgries 12 (35/2086/51). 


24. Bezirk: Brunn am Gebirge, Leopold Gattringer- 
Straße 36, bauliche Abänderung, Josef Winter, im 
Hause, Bauführer Mmst. Leopold Rödl, 24, Maria- 
Terror, Gabrielerstraße 17 (M.Abt. 37 — XXIV/ 
Mödling, ee 32, 13, eig Einfriedung, 
Ottilie Pauer, im ührer Mmst, Franz 
DER ar sing, RE 10 (M.Abt. 
Mödling, Friedrich Schiller-Straße 9, drei Flug- 
dächter, Fa. Peter Stoll, Lackfabrik, im Hause, 
Bauführer Bmst, Hans PBreyer, 4, Mödling, 
Hamerlinggasse 6—8 (M.Abt. 37 — XXIV/851/49). 


Brunn am Gebirge, Streitpointengasse 8, Zubau, 
Ella Reichart, im use, Bauführer Mmst. Leopold 
Rödl, 24, Maria- Enzersdorf, Gabrielerstraße 17 
(M.Abt. 37 — XXIV/1114/49). 
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ET TE IE TEE EEE > SER 
BAUUNTERNEHMUNG 


Ing. Carl Auteried & Co. 


Hochbauten 
Tiefbauten 
Industriebauten 
Wasserkraftanlagen 


Zentrale: 


Wien IV, Wohllebengasse 15/6 
Telephon U 47-5-70 Serie 


Reparaturwerkstätten und Lagerplatz: 


Wien XXV, Erlaa, Hauptstraße 25-27 
Telephon A 58-0-71 


A 2297/18 


Hinterbrühl, Wagnergasse 5, Raumteilung, Orden 
der Dominikaner, im Hause, Bauführer Bmst. 
Dipl.-Ing. Dr. Wilhelm Weindorfer, 24, Mödling, 
Achsenaugasse 22 (M.Abt, 37 — XXIV/454/51). 


Guntramsdorf, an der Reichsstraße, Gst. 578, Zu- 
bau, Alois und Hermine Busta, im Hause, "Bau- 
führer Bmst, J. Schleußner, 24, Mödling, Süd- 
tiroler Gasse 16 (M.Abt. 37 — XXIV/655/50). 


Mödling, Beethovengasse 35, Gesimsumbau, Wohn- 
baugesellschaft der Österr. Staatseisenbahnen, 1, 
Gauermanngasse 4, Bauführer Bmst. Hans Breyer, 
24, Mödling, Hamerlinggasse 6—8 (M.Abt. 7— 
XXIV/657/51). 


Wiener Neudorf, Parkweg 1, Umbau in ein Er- 
ziehungsheim, Kongregation zum guten Hirten, im 
Hause, Bauführer Bmst. A. Himmelstoß Wtwe., 24, 
Wiener Neudorf, Ferdinandsgasse (M.Abt. = 
XXIV/449/51). R 


. Bezirk: Perchtoldsdorf, Altersheim Liesing, Er- 
richtung eines Kesselhauses, Stadt Wien, M.Abt. 26, 
Bauführer unbekannt (35/2087/51). 


Inzersdorf, Kinskygasse 16-30, Aufstellung eines 
Dampfkessels, Sichtermann G.m.b.H,, Inzers- 
dorf, Triester Straße 17, Bauführer" unbekannt 
(35/2158/51). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, Wiener Straße, Errich- 
tung einer eisernen Transformatorenstation, Wie- 
ner Stadtwerke — Elektrizitätswerke, Bauführer 
unbekannt (35/1968/51). 


Klosterneuburg, Rathausplatz 8, Nebenraum, Josef 
Oberhuber, im Hause, Bauführer Zmst. Franz 
Fuchs, 36, Klosterneuburg, Franz Rumpler-Sträße 
23 (M.Abt. 37 — XXV1/1233/50). 


Kritzendorf, Mittergasse 1, Umbau, Josef Mutz, im 
Hause, Ba uführer Mmst. Rasen Ag pa 
Kritzendorf, Flexleiten 397 (M.A Zar) 


332/51). 

Klosterneuburg, Hofstattgasse 4, Instandsetzung, 
Hermann und Mathilde Hamm, im Hause, Bau- 
führer Baugesellschaft Böhmer & Prem, 26, 
Klosterneuburg, Ziegelofengasse 9 (M.Abt. 37— 
XXVI/424/51). 

Klosterneuburg, Alleestraße 30, Tabea August 
Konradt, im ause, Bauführer Mmst. Franz Graf, 
26, Klosterneuburg, Albrechtstraße 95 (M.Abt. 37 — 
XXVI/389/51). 


Höflein, Am Eichberg 2, 
stellraum), Johann Schönbigler, im zu Bau- 
führer Mmst. Architekt Hans Hoffellner, 25, Höf- 
lein, Hauptstraße 46 (M.Abt. 377 — XXV1/209/5 1). 


Klosterneubur 4 Geshwendt 49, Zubau, Franz 
Mandl, 17, = an 25, Bauführer Zmst. Josef 
Neubauer, 26, osterneuburg, Stolpeckgasse 1 
(M.Abt. 37 — XXV1/130/51). E 


Abbrüche 


. Bezirk: Rennweg 46—48, diverse Objekte, Österr. 
Fiat Ges. m.b.H,, 3, Rennweg 50, Bauführer un- 
bekannt (3, Rennweg 46, 3/51). 


Schuppenumbau (Ein- 


ligdi VI, Eszterhäzygasse 28 re.» 200 
er Wien XIX, Heiligenstädter Straße 62 


Telephon B 16-0-84 A 2512/6 
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Abbrüche A 2504 


Demontagen 

Ankauf stillgelegter Indu- 
strieanlagen 
Schuttaufräumungen 


H.SCHUsSCO. 


Spezial - Abbruchunternehmen 


Wien II, Esteplatz 5 
U 19-0-44 U 13-4-20 


Hohlweggasse 28, Ruine, Velnakup Handels AG,, 
Tu Bauführer unbekannt (3, Hohlweggasse =. 


Grundabteilungen 


10. Bezirk: Favoriten, E.Z. 3100, Gst. 135/77, V.Z. X, 
Gst. 135/2, Felten & Guilleaume, Akt.Ges,, 3, Este- 
‚platz 3 (M.Abt. 64 — 1327/51). 


Favoriten, E.Z. 161, Gst. 1287, Dr. Johann Prehal, 
2, Wolfgang Schmälzl-Gasse 2% u, a. durch Dr. 
Peter Häslinger, wel 1, Johannesgasse 16 
(M.Abt. 64 — 1352/51 

Favoriten, E.Z. 4 Gst. 1213, Ilse Seböck, 5, 
Schönbrunner Straße 114, durch Dr. Peter Has- 
Zupee: Rechtsanwalt, 1, Johannesgasse 16 (M.Abt, 

64 — 1353/51). 

Favoriten, E.Z. 1380, Gst, 1218, Philipp Zdarzil, 3, 
nme 8, durch Dr. Peter Haslinger, Rechts- 
1, Johannesgasse 16 (M.Abt, 64 — 1427/51). 


ru er E.Z. 778, Gst. 904/2, E.Z. 139 
Gst. 98/1, Wiener Isolierrohr-, Batterie- und 
Metallwarenfabrik, Ges. m.b.H,, "wien, durch Dr. 
Franz Schneider, Rechtsanwalt, 1, . Habsburger- 
gasse 5 (M.Abt. 64 — 1426/51). 

Inzersdorf-Stadt, E.Z. 1315, Gst, 791/6, Rosa Hof- 
mann, 10, Qu ellenstraße 160, durch Dr. Josef 
Mitter, Notar, 15, Mariahilfer Straße 191 (M.Abt. 


Ober-Laa-Stadt, E.Z. Gst. 1642, Leopold und 
Aloisia Zehetner, 23, re Hauptstraße 163, 
durch Dr. Hermann Lesigang, BREEEREN 3, 
Gärtnergasse 16 (M.Abt. 64 — 1344/51). 


Ober-Laa-Stadt, E.Z. 863, Gste. Zara 1236/3, 
Anton J herr, 10, Tyrnauer: asse 6, durch Dr. 
yzgeN ritta, Notar, 10, Favoritenstraße 73 
(M.Abt, ‚64 — 1397/51). 


11. Bezirk: Simmering, E.Z. 2023, Gste, 561/3, 561/4, 
Dr. Rudolf und Helene Neustadl, 1, Dominikaner- 
bastei 10, durch Dr. Kurt Schreiber, Rechtsanwalt, 
1, Dominikanerbastei 6 (M.Abt. 64 — 1379/51). 


Kaiser-Ebersdorf, E.Z. 280, Gst. 759/1, Franz und 
Marie Frühmann, 11, Weichseltalweg, Parz. 877, 
durch Dr. Anton Spurny, Notar, 11, Krausegasse 5 
(M.Abt. 64 — 1298/51). 


12, upeuk; Hetzendorf, E.Z. 955, Gst. 459/30, Edith 
rmann, 25, Perchtoldsdorf, Fröhlichgasse 9 
Grabe 64 — 1390/5 1). 


21. Bezirk: Strebersdorf, E.Z. 570, Gst. 766, Gemein- 
nüt 'e Bau-, Wohnungs- und 'Siediung enossen- 
„Alpenland“, reg. Ges. m.b.H,, 1, rntner 

Straße 51 (M.Abt, 64 — 1299/51). 


Stadlau, E.Z. 102, Gste, 548/14, 548/15, ee Rudolf 
Feiler, 21, Erzherzog "Karl-Straße 78, durch. Dr. 
Friedrich Grasböck, Notar, 2, Taborstraße lila 
(M.Abt. 64— 1300/51). 


Leopoldau, E.Z. 121, Gst. 1304/2, E.Z. Gst. 
1792/2, E.Z. 480, Gst. 1791/2, E.Z. 1168, Ge 1754/8, 
Albine Otte, 19, Boschstraße 1, durch Dr. Max 
Each, Notar, 21, Am Spitz 13 "Mm. Abt. — 


Leopoldau, E,Z. 2138, Gste, 
Weininger, 18, Haitzingerga 
Seidler, Rechtsanwalt, 
1380/51). 


Kagran, E.Z. 557, er 856/8, 856/30, Hubert und 
enge Nöbauer, 21 , Kagraner Platz 51, durch 

Max Horwatitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 
MAD 64 — 1314/51). 


Gerasdort, E.Z. 78, Gste, 1495, 2087, 2088, Josef und 
Elisabeth Prischl, 21, Gerasdorf 78, durch Dr. Max 
ee Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. 4 — 


Gerasdort, E.Z. 77, Gst, Josefa Trimmel, 
Gerasdorf 77, durch Dr. Max Horwatitsch, Notar, 
21, Am Spitz 13 (M.Abt? 64 — 1316/51). 


Gerasdort, E.Z. 974, Gst. 1019/2, Theresia Schmidt, 
Wien, durch Dipl.-Ing. Albert Schleiter, 2, Untere 
Augartenstraße 16 (M.Abt. 64 — 1392,51) 


Enzersfeld, E.Z. 402, Gst. 2298, Karl Eichberger, 21, 
Ennzersfeld 123, durch Dr. Max Horwatitsch, Notar, 
21, Am Spitz 13 (M.Abt, 64 — 1317/51). 


Bisamberg, E.Z. 422, Gst. 68/1, E.Z. M, Gste, 146/1, 
679/1, gerri Schmidt, 21, Bisambe Amts- 
gasse 8, durch Dr, Max Horwatitsch, otar, 21, 
Am Spitz 13 (M.Abt. 64 — 1318/51). 


292/77, 292/89, Ernst 
asse 1, durch Dr. Harold 
ollzeile 24 (M.Abt. 64 — 


25. Bezirk: Perchtoldsdorf, E.Z, 715, Gste, 


8, Bezirk: 


13. Bezirk: E.Z. 1058, Kat.G. Lainz, für di 


14. Bezirk: 


} 


Stammersdorf, E,Z. 2518, Gst. 184/1, E.Z. 1051, Gst. 
2742/1, " 2779, Gst. 183, Marie ‘und Alexander 
Sr , Matthias Wagner-Gasse 48 (M.Abt. 64 — 
5: 

Stammersdorf, E,Z. 3240, Gste, 2916, 3112, Josef 
und Katharina Schott, 21, Stammersdorf, Haupt- 
straße 51, durch Dr. Hans Ott, Rechtsanwalt, 1, 
Plankengasse 6 (M.Abt. 64 — 1391/51). 

Donaufeld, E.Z, 526, Gste, 1125, 819, 1124, E.Z. 336, 
Gst. 1123, E.Z. 271, Gste. 1127, 1075, Karl Mark- 
steiner, 22, Hirschstettner Straße 3, durch Dr. 
Heinz Bergler, Rechtsanwalt, 21, Hermann Bahr- 
Straße 18 (M.Abt. 64 — 1398/51). 


22. Bezirk: Aspern, E.Z. 11, Gst. 711/22, Katharina 


durch Dr. Norbert 


22, Wimpffengasse 9, 
ber 2, Groß-Enzersdorf 


Rechtsanwalt, 
(M.Abt, 64 — 1428/51). 
Eßling, E.Z. 2704, Gste. 308/32, 308/69, Friedrich 
Geißler sen., 22, Breitenlee 770, durch Dr. Norbert 
Rauscher, Rechtsanwalt, 2, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 1343/51). 
Eßling, E.Z. 1077, Gste, 391/281, 391/304, Anna Bern- 
hart, 20, Klosterneuburger Straße 73, durch Dr. 
Anton Filip, Notar, 16, Lerchenfelder Gürtel 55/37 
(M.Abt. 64 — 1365/51). 
Schönau, E.Z. 7, Gst. 113, Josef und Rosa Köller, 
22, Schönau 7, durch Dr. Kurt Zerdik, Notar, 22, 
Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64 — 1400/51). 
Franzensdorf, E.Z. 127, Gst. 381, Franz und Marie 
Raidl, 22, Franzensdorf Nr. 36, durch Dr. Norbert 
Rauscher, Rechtsanwalt, 2, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt, 64— 1363/51). 
Groß-Enzersdorf, E.Z. 155, Gst. 720/2, Marianne 
Nirschl, 2, Breitenlee 32, durch Dr. Norbert 
Rauscher, ER 22, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 1364/51). 


23. Bezirk: Ober-Laa-Land, E,Z. 551, Gste, 793/1 de 


Karl Windisch, 28, Ober-Laa, Kirchengasse 5, 

Dr. Alfons Bodart, Rechtsanwalt, 1, Graben ı 2 
(M,Abt. 64 — 1328/51). 

Ober-Laa-Land, E,Z. 249, Gst. 618/3, Maria Paraßl, 
23, Ober-Laa, Franzosenweg 16, durch Dr. Alois 
Den Notar, 10, Keplergasse 9 (M.Abt. 64 — 
1329/51) 


24, Bezirk: Brunn am Gebirge, E.Z. 2, Gst. 1055, 


Georg Drasche-Wartinberg und Mitbes., wien, 
durch Dipl.-Ing. Dr. Heinz Zelisko, 24, Mödling, 
Steinfeldergasse 4 (M.Abt. 64 — 1301/51), 


Georg Drasche-Wartinberg und Mitbes,., "wien, 
durch Dipl.-Ing. Dr. Heinz Zelisko, 24, Mödling, 
Steinfeldergasse 24 (M.Abt. 64 — 1302/51) 


Mauer, E.Z. 4522, Gst. 1229/7771, Tuch Gach, 6, 
Gumpendorfer Straße 116a (M.Abt. 64 — 1345/51). 
Breitenfurt, E.Z. 107, Gst. 318/56, Karl und Marie 
Koppel, Breitenfurt 309, Post Königsbühel (M.Abt. 


64 — 1378/51). 
Fluchtlinien 


Bezirk: Landstraßer Hauptstraße 79, Aigner, 
Brenner, Scherer, durch J. Ofenböck u. Co,, 1, 
a ca 1 (3, Landstraßer Hauptstraße 79, 


. Bezirk: Kolschitzkygasse 5, Hermann Cieslar, 4, 


Mayerhofgasse 12, durch Dipl.-Ing. Arch. Carl 
Fr 1, Schellinggasse 3 (4, Kolschitzkygasse 5, 


5. Bezirk: Krongasse 5, Johann Kirschbaum und 


3 Mitbesitzer, 5, Krongasse 5 (5, Krongasse 5, 1/51). 
An der oberen Amtshausgasse, zwischen Sieben- 
brunnenfeldgasse—Margaretengürtel, Stadt Wien, 
M.Abt. 19 (276). 


7. Bezirk: Apollogasse 16—18, Steyrermühl Papier- 


fabriks- und Verlags-AG, (7, Apollogasse 16, 1/51). 


Josefstadt, E.Z. 616, 618, 675 und 676, 
Herold Dame. 2 erlagsges. m.b.H., durch Dr, 
Hans Maly, 1 “ Babenbergerstraße 1 (283/51). 


10. Bezirk: Be 1682, Kat.G. Favoriten, Felten & 


Spaten. gps ‚ Esteplatz 3 (M.Abt. 37 — 2330/51). 
Bezirk: E.Z. 249, Kat.G. BE ARE M.Abt, 
pa 551/51 (M.Abt. 37 — 2322/51). 

tümer: Dipl, ns Walter Proche, lie kn 
siedeleigasse 7 (M.Abt. 37 — 2288/51 

E.Z. 137, Kat.G. Lainz, Dipl.-Ing. RER “gr 
Helene Philip, Bmst., 13, Versorgungsheimstraße 5 
(M.Abt. 37 — 2298/51). 


E.Z. 2763, Kat.G. Ober-St. Veit, Maria Weiß, 13, 
Firmiangasse 15/4 (M.Abt. 37 — 2329/51). 


E.Z. 370, Kat.G. Hadersdorf, Hermann 
Zolles, 14, Hadersdorf, Knödelhüttenstraße 56 
(M.Abt. 37 — 2289/51). 

E.Z. 912, Kat.G. Hütteldorf, Karl und Margarete 
Focke, 14, Untendorfgasse 22 (M.Abt, 37 — Sl). 
E.Z. 1921, Kat.G. Penzing, für die Eigentümer: 
Baurat h. c. Ing. Franz Reschl, 1, Wallnerstraße 2 
(M,Abt. 37 — 2341/51). 

E.Z. 2621, Kat.G. Era an Zune Vrba, 8, Pia- 
ristengasse 5 (M.Abt, 37 — 2342/51). 

E.Z. 2523, Kat.G. Hütteldort, Dipl.-Ing. Karl Kaiser, 
8, Piaristengasse 9 (M.Abt. 37 — 2343/51), 

E.Z. 128, Kat.G. Hütteldorf, für die ee 
Ing. Franz Eckert, 7, Lindengasse 12 (M.Abt, 7— 
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16. Bezirk: EZ. 3904, Kat.G. BEEEERE, für die og 
tümer: Dr. . Erich Meixner, 1, Fichtegasse 2a 

(M Abt. 37 — /51). 

E.Z. 2874, Kat.G. Ottakring, Brauerei ‘Ottakring, 

16, Ottakringer Straße 91 (M,Abt, 37 — 2323/51). 


17. Bezirk: L.T. EZ. 440, Kat.G, un ade Johann 
Bauer, 17, Wattgasse 96/XIX/11 MAb. 37 
2291/51). 

E.Z. 186, 36, 185, 91 und 158, Kat,G, Neuwaldegg, 
für die Eigentümer: Dipl.-Ing. Anton Haiduzek, 
8, Schönborngasse 18 (M.Abt, 37 — 2320/51). 

L.T. E.Z. 440, Kat.G. Neuwaldegg, Josef Linsbauer, 
17, Gschwandnergasse 31/6 (M.Abt, 37 — 2336/51). 
EZ, 121, Kat.G. eng Ludwig Zdrha, 
17, Hernalser Hauptstraße ll (M.Äbt. 37— 
2358/51). 

L.T. E.Z. 440, Kat.G. Neuwaldegg, Karl Finck, 
17, Lacknergasse 58/3 (M.Abt. 37 — 2361/51). 

L.T. EZ, 440, Kat.G. a Arge, Franziska 
eh is, Rückertgasse 24/9a (M.Abt, 37— 
nen, ze 440, Kat.G. er Say Aa EBK 
18, Edelhofgasse 15/6 (M.Abt. 3 

L.T. E.Z. 440, Kat.G. Neuwaldegg, Ritee Beer, 
9, Wasagasse 28/13 (M.Abt. 37— 2377/51). 


18. Bezirk: E.Z. 7 und 128, Kat.G. Pötzleinsdorf, Me- 
lanie Kögl, Emilie Frisch und Alice Jakob, 
18, Scheibenbergstraße 49 (M.Abt. 37 — 229/51). 


19. Bezirk: E.Z. 610, Kat.G. Nußdorf, Agnes Biringer, 
2, Krummbaumgasse 10 (M.Abt. 37 — 2334/51). 


21. Bezirk: E.Z. 691, Kat.G. Donaufeld, Johann Zips, 
21, Schenkendorfgasse 43 (M.Abt. 37 — 2331/51). 
E.Z. 778 und 11, Kat.G. Strebersdorf, Andreas 
Spitzer, 20, Rauscherstraße 14/14 (M.Abt. 37— 
2359/51). 

E.Z. 34, 
Anna Schuster, 21, Andorfgasse 
2370/51). 

Haus 14, Mat Leo a 
Pächter: pold Pelz, 21, Großfeldsiedlung, 
Siedierstelle 1. 14, L Game J '(M.Abt. 37— 2380/51). 


22. Bezirk: E.Z. 62, Kat.G. Mannsdorf, Anton und 
sch, 22, Mannsdorf 62 (M.Abt, 37 


23. Bezirk: E.Z. 169, Kat.G. Himberg, für Burkart, 
Job und W. E. Fuhrmann, N 'anz Horaczek, 
9, Berggasse 3 (M.Abt, 1 /51). 


EZ. 621 und 622, Kat.G. Schwechat, M.Abt. 19 — 
557/51 (M.Abt. 37 — 2355/51). 

EZ. 228, Kat.G. Himberg, Anton und Josefa 
Friedrichkeit, 29, Himberg, Anningergasse 27 
(M.Abt, 37 — 2378/51). 

E.Z. 567, Kat.G. Markt Fischamend, für die Eigen- 
tümer: Ing, Franz Horaczek, 9, Berggasse 3 
(M.Abt. 37 — 2381/51). 

Gst, 40/2, Kat.G, Rothneusiedl, Ing. Leo 
lenz, 2 ornnenakedt, Untere Straße 1 ( 


24. Bezirk: E.Z. 1872, Kat.G. Brunn am Gebirge, 
Willibald und Auguste Wana, 24, Brunn am Ge- 
birge, Danklstraße 41 (M.Abt. 37— 2324/51). 
E.Z. 972, Kat.G. Mödling, Dipl -Ing: Raimund 
Nietsche und Mitbesitzer, 24, ‚ Josefs- 
gasse 17 (M.Abt, 37 — 2335/51), 

E.Z. 560, Kat.G. Mödling, Josef Tuma, 24, Mödling, 

Wiener Straße 42 (M.Abt. 37 — 2337/51). 


E.Z. 2599, Kat.G. Mödling, Engelbert Starka, 
24, Mödling, Dominikanergasse 21 (M.Abt. 37— 
2338/51). : 
E.Z. 1903, Kat.G. Guntramsdortf, 
24, Guntramsdorf, Hauptstraße 60 (M 
2360/51). 

E.Z. 413, Kat.G. Hennersdorf, Franz und Franziska 
Andrlik, 10, Davidgasse 6/8 (M.Abt. 37 — 2402/51). 


25, Bezirk: E.Z. 3019, Kat.G. Inzersdorf, Karl und 
N Wimmer, 15, Walkürengasse 11 (M.Abt. 37 
—_ 51 
E.Z. 307, Kat,G. Liesing, Karl Müller, 25, Liesing, 
Lange Gasse 56 (M.Abt. 37 — 2325/51). 

E.Z. 5004, Kat.G. Perchtoldsdorf, Anton Zaun: 
2, Bruns am Gebirge, Kreuzgasse 23 (M.Abt, 37 


65 und 1555, Kat.G. Atzgersdorf, für Jakob 
Mathilde Rziha und Mitbesitzer, Baurat 
h. c, u Franz Reschl, 1, Wallinerstraße 2 
(M.Abt. 37 — 2339/51). 

E.Z. 1278, Kat.G. Vösendorf, 
und Mitbesitzer, Baurat h. c. 
1, Wallnerstraße 2 (M.Abt, 37 — /51). 

EZ. 218, Kat.G. Breitenfurt, Karl und Gisela 
Kresl, 12, Tichtelgasse 17/5 (M.Abt, 37 — 2379/51). 
E.Z. 765, Kat.G, Siebenhirten, Eleonore Bauer, 
25, Siebenhirten, Anton Freunschlag-Gasse 6 
(M.Abt. 37— 2363/51). 


Kat.G. Schwarzlackenau, Johann und 
33 (M.Abt. 37 — 


Gemeinde Wien, 


ld Gol- 
„Abt, 37 


Josef Unger, 
‚Abt, 37— 


EZ. 
und 


für Robert Kalesa 
. Franz Reschl, 
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Trockenlegung 
feuchter 
Mauern 


mittels 


ALLEINAUSFÜHRUNG: 


Stadtbaumeister 


Ing. Ernst Nowak 


WIEN VII, 
Joseistädter Straße 81—83 


Telephon A 27-0-63 A 2670/6 


Referenzen öffentlicher und privater Auftraggeber 


Bauunternehmung 


Guido u. Walter Gröger 


Ingenieure und Baumeister 


Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 
Kabellegungen 


Wien VI, Mariahtlfer Straße 85—87 
Telephon B 21-5-22, B 21-2-29 
A 352 6 
UP IT EI T TN TU TTTTTTIT TITTEN: 


ED INNNTNNTONTNTNNNNNNNNNNNNNN 


Arbeitsgemeinschaft 


spezialisiert aut 
lieferung und 
Verlegung von 


Parkettböden 
Abziehen, Schleifen, 
Reparaturen 
Termingemöße Durchführung 
Große Leistungsfähigkeit 


Josef Kürz 


Parkettenvertrieb 
Büro und Lager: Wien Ill, Parkgasse 7 
Tel. B 51-3-11 U A 2659 8 


Chemische Fabrik 


Wilhelm Neuber A.G. 


Lacke und Farben 
Pfilanzenschutzmittel 
Wasc-und Haushaltartikel 


Chemikalien und 
techn. Drogen für Industrie, 
Gewerbe und Handel 


Wien VI, Brückengasse 1 
Telephon B 27-5-85 


Bau- u. Galanterie-Spenglerei 


Neuonfertigung sämtlicher Bau- und 
Galanterie-Spenglerarbeiten sowie 
Obernahme jeglicher einschlägiger 
Reparaturen 


Wien Xi, Mühlsangergasse 27 
Telephon U 19-1-51 Z 


Matthias Kubesch & Co. 


Stahlbau 
Portalbau in Stahl und Metall 
Stahlfenster 
Stahltüren / Stahltore 


Wien XI, Leberstraße 96 


Tel. U 19-0-19 
A 2661/6 


Buchdruderei 


Ferdinand Horotihlu & 60. 


Inhaber: Hubert und Karl Kunft 


Wien XV, Robert Hamerling-Gafje Ar. 15 


Telephon R 35-431 
A 2535/6 


BAUBESCHLAGARBEITEN UND 
EISENKONSTRUKTIONEN 


Wien XV1/107, Koppstraße 115, A38-2-.24 
A 2481/6 


JOSEF 


ROSE 
HLAWATSCHEK 


Tischlerei mit Motorbetrieb 
GROSS-ENZERSDORF 
KIRCHENPLATZ 21 


und 
WIEN XXli, BELLEGARDEG. 16 


übernimmt sämtliche in das 


Fach einschlägige Arbeiten A2355/12 


Erzeugung von Schulmöbeln und 
Einrichtungen von Kanzleien usw. 


Favoritner 
Holzverarbeitung 


Ges. m. H, 
Wien X, Schleiergasse 17 


Objekt J und K. Telephon U 4-0-16 
A 2395/6 
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ERSTE OSTERR. 
TURN- UNDSPORTGERATEFABRIK 


J. Plaschkowitz 


WIEN Ill, BAUMGASSE 13 


RZ 


Gegründet 1848 Tel. U 14-5-97 


A 1901/12 


BAUSCHLOS:EREI UND EISENBAU 


Fritz Lopaur 
WIEN XV, 


Herklotzgasse Nr. 19 
TELEPHON R 37-0-81 


ENUIIITTAPREREREEGANNERTLLNLLENTLLINLLTU1 RENNEN IHN LANLHIEALLLEDKRCEERLEIGU NAT LAIIGAATLARRBRLATREN 


N 


Schuhfabrik 


JOSEF HOFMANN 
Wien VII, Schottenfeldg. 63, Tel, B35-0-06 


Holzgenagelte Kinderschuhe 26 - 35 
Burschenschuhe 36—39 
Frauen- und Männerstraßenschuhe 


Spezialerzeugnisse, Handarbeit: 
Reit- und Oifiziersstiefel 
Halbstiefel 39—46 (Knobelbecher) 
A2 34/3 


ACHTHHRRLILSRANOTIRRON BRTNRUNORONARFAOKHTLRATRNRATAATKLLALHLEI KORK LLNEHRRREREREREEENGRRETIA NOT STOIRNN KORAN 


Pottendorfer Spinnerei 
und Felixdorfer Weberei 


Aktiengesellschaft 


Werke in Niederösterreich 
Felixdorf 
Pottendorf 
Rohrbach 


Werk in Oberösterreich 
Ebensee 


Zentrale * 


Wien IX, Tendlerg.16, Tel.A27-5-90 


A 2585/6 
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zilizzz V 


Bauspengler 


Josef Erxtler 


Wien Ill, Landstraßer Hauptstraße 157 


Gegründet 1872 TelephomU 16-3-77 


A 2284/26 


Armaluren-u.Röhren-Handelsgesellschait 


Schmitz & Co. 


WIEN I, WALFISCHGASSE 12-14 


Telephon : R 26-5-35 Serie 
Telegramm-Adresse : Fittinghandel 


Röhren - Fittings - Armafuren - Sanit. Einrichtungen 


Franz Skoda’s Wtw. 


Bau- und Galanteriespenglerei 
—nnnnnnn 


Wien XXV, Mauer, Lange Gasse 58 
Tel. A 58-9-89 
übernimmt alle ins Fach 


einschlägigen Arbeiten 
A 221/12 


WIENER STADTWERKE | 


versorgen Wien mit 


Licht, Kraft und Wärme 


Jährliche Abgabe: 
700 Mill. kWh Strom und 330 Mill. m? Gas 


Sie befördern jährlich 600 Mill. Fahrgäste 
mit Straßenbahn, Stadtbahn und Autobussen 


GENERALDIREKTION 
\ Wien I, Ebendorferstraße 2 A 17-59 | 
1 
EINKAUFSSEKTION 
Wien VIll, Josefstädter Straße 10— en 
| A 21-5-40 A 24-520 || 


ELEKTRIZITATSWERKE | 
Wien IX, Mariannengasse 4 A 24-5-40 


GASWERKE 
Wien VIll, Josefstädter Straße 10—12 
21-5-40 A 24-520 | 


VERKEHRSBETRIEBE 
Wien IV, Favoritenstraße 9—11 | 
U 4-5-70 | 


BEUTE IT TINTE 


UT UNTIL UT 


INN 


BAU- UND MOBELTISCHLEREI 


FRANZ ZIKMUND 
Werkstätte: Wien XXI, Prager Str .14 


Telephon A 60-9.69 


Verkauf: Wien XXI,Schlingermarkt 27 


A 2263/13 Telephon A 61-7-% 


Ausführung sämtlicher Bau- und Portalar- 
beiten, Leisten, Rahmen für Bastler u. Siedler 


UT TOTEN 


TEA 


Ei 


« 


Anzeigenannahme des 


Amtsblattes der Stadt 


Wien VIII, Lange Gasse 32, A 24-4-47, B 40-0-61 


LACKFABRIK 


STEPPAN & CO. 


Rostschutzfarben, Lackfarben 
Nitrolacke für Industrie und Gewerbe und 
Vertretung für wasserfeste Schleifpapiere „„DUREX” 


Wien XII, Wittmayergasse 6 
Telephon R 34-0-40 
A 1989/13 


BAUUNTERNEHMUNG 


TTV 


A. Cernik’s Wtw. 


Gas-, 


heizungsanlagen 


Wien III, Fasangasse 38 


Fernsprecher U 14-2-31 


A2279/13 
BEAUSEDTL IEESUTTEDDTEEDTELBETTEEUTEELDT EI ETUI 


Wasser- und Zentral- 


Amtsblatt der Stadt Wien 


KRAUSCHNER & CO. 
Eison- und Metallwaren ©, H.G. 
Wien XVI , Telephon BA-3-61, A 39-4-85 
Baubeschläge, Möbelbeschläge 
Kleineisen-, Schrauben- und Drahtwaren 

Werkzeuge 


Bauunternehmung 


Dipl.-Ing. Hermann 
Beh. aut. Ziv.-Ing. 
Hoch- und Tiefbaugesellschaft m. b. H. 


Projektg. u. Ausführg. aller Bauarbeiten 


Wien XXV, Mauer, Hauptstraße 53 


Telephon: 
Kanzlei A 58-2-60 - Gerätelager A 58-3-31 


Hans Fürbed 


TISCHLERMEISTER 

Werkstätten für Bau und Möbel 
wWiEN Ill 
Gestettengasse 1 


Kardinal-Nagl-Platz6—7 
Telephon U 11-308, B 51-7-25 


A 2211/12 


A 220312 


A 2137/6 


Ludwig und Wilhelm 


Schneiderei für Maß- und Fertigkleidung 


WIEN V, 


Anzengrubergasse 7 — Telephon U 47-2-22 


Wohnungstauschansuchen :- den 


Wien Amtlichen W 


werden täglich: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr bei nebenstehend 


angeführter Adresse entgegengenommen 


Franz Krcal 


Wien XXIl 
Erzherzog Karl-Straße 126 
Telephon F 22-2-21 


Sandgewinnung und 
Lastautotransporte 


EARERINANDIIRKIABDTARDITENTNERKNIHATATDKITTESHURNINHNERANAHSNAHANAN 


WIENER 


itthosan GESM.BH. 


RADIIIRDIIRDLARDEARRIDERITADEIINRDAERNIUENAARKRAERRLTANALANDTRUNTAEN 


BEEING: & co. 


BAUMATERIALIEN-GROSSHANDEL 


Eigene Erzeugung von: Stukkatur- 
rohrgewebe, Zementwaren, Gips- 
platien und Kunststeinstulen 


SCHWARZDECKERARBEITEN 
Wien XXI, Erzherzog Karl-Straße 21 
A1418]12 Telephon R 43-4-50 


6,GUMPENDORFERSTR.149 
TEL.B 27-0-18 


1111) 


